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Alles Gute für das neue Jahr!
Mit den Klängen der Europahymne wurden in 
diesem Jahr die Besucherinnen und Besucher 
unseres traditionellen Neujahrskonzerts be-
grüßt. Der Abend mit der Erzgebirgischen Phil-
harmonie Aue stand unter dem Motto „Euro-
päisch unterwegs“. Die Europa-Hymne, eine 
Vertonung von F. Schillers „Ode an die Freu-
de“, weckt in uns eine große Sehnsucht: Die 
Sehnsucht nach einer Welt, in der die Freude 
über das Gute uns Menschen untrennbar ver-
bindet.

Blicken wir auf die aktuellen weltweiten und 
europäischen Entwicklungen, ist diese Sehn-
sucht mehr als berechtigt. Und es wird uns im-
mer mehr bewusst: Unser Leben in Frieden, 
Freiheit und Demokratie ist ein zerbrechliches 
Geschenk und Auftrag zugleich. Aber auch 
wenn wir angesichts der globalen Entwicklun-
gen Ohnmacht empfi nden, brauchen wir nicht 
zu resignieren. Denn die Spielregeln des gesell-
schaftlichen Miteinanders in unserer Heimat 
können wir selbst gestalten. Wir können Hal-
tung zeigen und dürfen mutig unsere Stimme 
gegen Hass und Hetze erheben. Wir können 
uns miteinander über das freuen, was gelingt, 
auch wenn wir nicht immer einer Meinung 
sind. Wir können einander wohlwollend begeg-
nen, auch wenn wir in unterschiedlichen Le-
benswirklichkeiten beheimatet sind.

Vielleicht braucht es für ein glückliches Jahr 
2026 gar nicht mehr an guten Vorsätzen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein 
gutes und friedliches neues Jahr!

Ihre Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

gutes und friedliches neues Jahr!

Ihre Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin



NR. 1 / DONNERSTAG, 22. JANUAR 20262

AUS DEM STADTRAT

Ehrung der Jahrgangsbesten
Die Stadt Herrieden ehrte im 
Rahmen der Stadtratssitzung 
am 10.12.2025 Menschen, die 
sich im schulischen, akademi-
schen und berufsbildenden 
Bereich durch Fleiß und En-
gagement mit ihren Leistun-
gen hervorgehoben haben.
Aus der Laudatio der Bürger-
meisterin: „Hervorragende 
Leistungen und außerge-
wöhnliche Erfolge sind keine 
Glückstreffer und fallen auch 
den talentiertesten Men-
schen nicht einfach in den 
Schoß. Tatsächlich stehen 

exzellente Ergebnisse vielmehr am Ende eines Weges, der viel 
Ausdauer, beständigen Fleiß und hohe Konzentration erfordert. 
Begeisterung für das, was man tut, Talent und ein gesundes 
Maß an Ehrgeiz sind zweifelsohne sehr gute Begleiter, um müh-
same Hindernisse auf dem Weg zum Erfolg zu nehmen oder 
Durststrecken in der Schule, in der Ausbildung oder im Studium 
durchzustehen. Ein heute nicht mehr allzu häufig gebrauchtes 
Wort beschreibt sehr treffend, was all diese Eigenschaften und 
Fähigkeiten in Summe bedeuten: Tüchtigkeit. (...) Besonders 
tüchtige junge Menschen aus unserer Mitte wurden ausge-
zeichnet: Wir sind stolz auf Ihre Leistungen und gratulieren Ih-
nen von Herzen zu Ihrem Erfolg.“
Lukas Nepovedomy aus Herrieden-Elbersroth hat die Allgemei-
ne Hochschulreife der Fachhochschule Triesdorf in der Ausbil-
dungsrichtung Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie 
mit einem Notendurchschnitt von 1,2 abgeschlossen.
Nicht persönlich anwesend waren:
Svenja Eckenweber aus Herrieden-Rauenzell hat die Berufs-
fachschule für Pflege Ansbach des ANregiomed zur Pflegefach-
frau mit einem Notendurchschnitt von 1,33 abgeschlossen. Da-
zu wurde ihr von der Regierung von Mittelfranken eine beson-
dere Anerkennung ausgesprochen.
Max Moser aus Herrieden hat einen hervorragenden Abschluss 
an der Staatlichen Berufsschule I erzielt und wurde von der Re-
gierung von Mittelfranken mit der Verleihung des Staatspreises 
ausgezeichnet.
Kuro Maag aus Herrieden hat einen hervorragenden Abschluss 
der Deutschen Meisterschaft im Handwerk, im Wettbewerbs-
beruf Steinmetz und Steinbildhauer, erreicht. Er wurde Kam-
mersieger mit Platzierung auf Landes- und Bundesebene und 
erhielt von der Handwerkskammer für Mittelfranken besondere 
Anerkennung.

Zuwendungen aus der Marohn’schen  
Förderstiftung für 2025
In der Sitzung des Stadtrates am 10.12.2025 übergab der Vor-
sitzende der Marohn‘schen Förderstiftung, Altbürgermeister 
Werner Herzog, entsprechend des Stiftungszwecks Zuwendun-
gen aus den erwirtschafteten Kapitalerträgen an die Vereine.  
Er bedankte sich bei den Vereinsvorsitzenden für ihr ehrenamt-
liches Engagement sowie bei den Mitarbeitenden der Verwal-
tung der Stadt Herrieden. 

Erste Bürgermeisterin Dorina Jechnerer bedankte sich bei den 
Vereinen für die sehr gute Jugendarbeit und bei Herrn Herzog 
für dessen ehrenamtlichen Einsatz.

Zuschüsse für die Förderung sportlicher Aktivitäten:

- Aero-Club Modellflug Herrieden-Stadel
- Alpenverein Herrieden
- Altmühlschützen Neunstetten
- Herrieder Aquathleten
- Modellfliegerverein Concord e. V. Rauenzell
- Reit- und Fahrverein Herrieden
- Schützengruppe Elbersroth
- Schützenverein Leibelbach-Heuberg e. V.
- Schützenverein Rauenzell
- SG TSV/DJK Herrieden
- Ski- und Wanderfreunde Birkach-Elbersroth e. V.
- Sportkegelklub „Gut Holz“ Herrieden
- Sportverein 1. FC Neunstetten
- Sportverein Rauenzell

Zuschüsse für die Förderung kultureller Aufgaben:

- „Alte Seilerei“ Herrieden
- Elbersroth Rundum e. V.
- Gesangverein 1925 Neunstetten e. V.
- Gesangverein Elbersroth 1908 e. V.
- Gesangverein Rauenzell
- Jugendverein Herrieden e. V.
- Musikverein Neunstetten-Stadtkapelle Herrieden e. V.
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Ergebnis der Verkehrsschau vom 9.10.2025
In der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses vom 9.10.2025 
wurde über die Ergebnisse der Verkehrsschau vom 9.10.2025 
beraten.
Eine Übersichtstabelle der Maßnahmen ist im Ratsinformati-
onssystem hinterlegt.

Von der Verwaltung werden nach Empfehlung durch die Ver-
kehrsschau folgende Maßnahmen umgesetzt:

•	 Verkehrsspiegel „Nürnberger Straße“: Ein Verkehrsspiegel er-
scheint aus Sicht der Polizei nicht zielführend, es wird statt-
dessen empfohlen, eine Einbahnregelung umzusetzen. Hier-
zu hat die Verwaltung einen separaten TOP vorgesehen. Es 
wurde bei den Ausfahrten „Am Weinberg“ und „Hohenloher 
Straße“ auf die Nürnberger Straße das Verkehrszeichen „Kreu-
zender Radverkehr links und rechts“ mit der Nr. 1000-32 zu 
den Schildern „Vorfahrt gewähren“ angebracht. Hinweis: 
Durch das Anbringen der Beschilderung hat sich nichts an der 
Vorfahrtsregelung geändert.

•	 Verkehrsspiegel Elbersroth: Dies wurde in der Bürgerver-
sammlung Elbersroth diskutiert. Aufgrund der Rückmeldun-
gen aus der Veranstaltung wird diese Stelle im Rahmen der 
nächsten Verkehrsschau erneut geprüft.

•	 Anbringung Verkehrsspiegel „Am Steinbachwald“: Zur Ver-
besserung der Verkehrssituation an der Kreuzung soll statt 
eines Spiegels auf der AN 55 von Velden her ein „Tropfen“ 
aufgebracht werden. Auf der St 2249 soll die Linie von Burg-
oberbach her bis in die Kreuzung hinein durchgezogen wer-
den, damit die Autofahrer später auf die AN 55 einfahren. Dies 
hat sich in vergleichbaren Situationen nach Angaben der Be-
hörden in anderen Gemeinden bereits bewährt. Da es sich um 
das qualifizierte Straßennetz handelt, liegt die Zuständigkeit 
beim Staatlichen Bauamt.

•	 Bushaltestelle „Rösmühle“: Die Bushaltestelle wurde zwi-
schenzeitlich vom Landratsamt Ansbach angeordnet.

•	 Versetzung des Endes des Radweges in Leibelbach: Das 
Schild auf Höhe der Einfahrt des Anwesens Leibelbach 15 wird 
entfernt. Bei der Überquerung ortsauswärts wird für die nach 
Leibelbach einfahrenden Radfahrer ein Schild mit dem VZ 
Nr. 237 „Radweg“ an der Laterne angebracht, sodass die Rad-
fahrer vom Radweg über die Querungsinsel auf die Fahrbahn 
wechseln. In der Gegenrichtung nach Wieseth soll von der 
Einmündung Richtung Lammelbach bis zur Querungshilfe der 
linke Gehweg durch das Verkehrszeichen „Radfahrer frei“ für 
Radfahrer freigegeben werden. Somit können die Radfahrer 
auch in der Gegenrichtung über die Querungshilfe auf den 
Radweg geleitet werden.

Der BV-Ausschuss fasste zudem folgende Beschlüsse:

•	 Der BV-Ausschuss stimmt der Installation eines Fahrrad-
schutzstreifens in der Stegbrucker Straße zu. Für den Fall, 
dass eine Führung des Fahrradschutzstreifens nicht bis zum 
Kreisverkehr im Süden möglich ist, soll der Radverkehr an ge-
eigneter Stelle über die Straße auf die Dombühler Straße ge-
leitet werden.

•	 Die Verwaltung wird beauftragt, in der Ansbacher Straße die 
Anbringung eines Fahrradschutzstreifens in Abstimmung mit 
übergeordneten Behörden umzusetzen.

•	 Die Verwaltung wird beauftragt, im Mischgebiet im Stadtteil 
Schernberg eine Tempo-30-Zone einzurichten.

•	 Im Rahmen des KiTa-Neubaus in der Hohenberger Straße 
sollen die Voraussetzungen für eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf Tempo 30 und die baulichen Maßnahmen für 
Fußgängerüberwege und Querungshilfen geschaffen wer-
den.

•	 Beim Wendehammer „Am Weidenweg“ soll eine Tempo- 
30-Zone festgelegt werden.

Sicherer Schulweg – Lückenschluss  
der Rad- und Fußwegverbindung von  
der Stegbrucker Straße zum Bahndammweg
In der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 9.12.2025 
wurde über einen Lückenschluss der Rad- und Fußwegverbin-
dung von der Stegbrucker Straße zum Bahndammweg als si-
cherer Schulweg beraten.
In einer früheren Maßnahme wurde entlang des ehemaligen 
Bahndamms zwischen der Königsberger Str. und der Schlesier 
Str. ein Teilstück des Dammes als Fußweg ausgebaut und der 
vorhandene Weg verlängert. Hierdurch wurde ein erheblicher 
Beitrag zur Verbesserung der Schulwegsicherheit geleistet. 
Nachdem der Gehweg in der Königsberger Straße von zahlrei-
chen Grundstücksausfahrten begleitet wird und in der Schlesier 
Straße eine scharfe Kurve ohne durchgängigen straßenbeglei-
tenden Fußweg ein weiteres Risiko für die Schulkinder darstellt, 
sollte das Gremium darüber beraten, ob die Verlängerung des 
Weges in Zukunft umgesetzt werden soll.
Im Rahmen des Radverkehrskonzepts wurde diese Strecke als 
Haupt-Schulweg definiert. Erst in jüngster Zeit kam es in der 
Königsberger Straße wieder durch ein ausfahrendes Auto aus 
einer Einfahrt zu einem Unfall mit zwei Kindern, die sich auf 
dem Gehweg befanden. Ein Grunderwerb wäre für die Umset-
zung der Maßnahme nicht erforderlich. Die Verlängerung des 
Weges könnte in mehreren Bauabschnitten erfolgen. In diesem 
Zusammenhang können auch mehrere Maßnahmen aus dem 
Radverkehrskonzept umgesetzt werden:
Der BV-Ausschuss beschloss, dass der Weg entlang des Bahn-
damms weiter ausgebaut werden soll. Für das Haushaltsjahr 
2026 sollen Planungskosten eingestellt werden. Die Förderfä-
higkeit dieses Lückenschlusses soll geprüft werden.

Lückenschluss im Radwegenetz zwischen 
Herrieden und Thann
In der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 9.12.2025 
wurde über einen Lückenschluss im Radwegenetz zwischen 
Herrieden und Thann beraten.
Seit einiger Zeit überlegen die Stadt Herrieden und der Markt 
Bechhofen auf Initiative von MdL Helmut Schnotz, wie ein Lü-
ckenschluss im Radweg zwischen Herrieden und Thann aus-
sehen könnte. Herr Schnotz hat in diesem Zusammenhang an-
geregt, über eine Ertüchtigung eines Wiesenwegs auf Herrieder 
Gemeindegebiet nachzudenken. Voruntersuchungen wurden 
zwischenzeitlich durch Herrn Schnotz veranlasst.
Aus Bechhofen kam zwischenzeitlich die Anregung, statt einer 
Baumaßnahme lediglich die Radwegeführung zu ändern und 
von Leutenbuch direkt nach Velden zu führen. Dafür müsste die 
Beschilderung umgestaltet werden. Hierzu hat die Verwaltung 
eine Einschätzung des Tourismusverbandes „Romantisches 
Franken“ erbeten. 
Geschäftsführerin Bremm bewertet den baulichen Lücken-
schluss als die „sicherste und schönere Variante für die Rad-
fahrer“, erklärt aber auch, dass „angesichts der Kosten (...) der 
Weg über Velden ein akzeptabler Vorschlag“ ist „und auf jeden 
Fall die bessere Lösung als die jetzige Streckenführung über die 
Straße von Selingsdorf nach Thann, die noch aus der Zeit 
stammt, als es keinen Radweg von Velden nach Thann gab.“ Sie 
schlägt vor, „den Ausbau des Feldweges als eine anzustrebende 
Lösung zu sehen, die mittelfristig umgesetzt werden sollte. Für 
die nächste Saison sollte dann die Streckenführung über Velden 
umgeschildert werden.“

Der BV-Ausschuss beauftragte die Verwaltung, zu veranlassen, 
dass die Streckenführung des Radweges über Velden umge-
schildert wird. Ein baulicher Lückenschluss wird angesichts der 
Haushaltslage bis auf Weiteres zurückgestellt. Im Jahre 2026 
soll erneut darüber und über eine mögliche Leader-Förderung 
beraten werden.
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1. Änderung Bebauungsplan Nr. XXX  
„An den Bugäckern“, Gemeinde Burgoberbach
In der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 9.12.2025 
wurde über die 1. Änderung Bebauungsplan Nr. XXX „An den 
Bugäckern“, Gemeinde Burgoberbach, beraten.
Der BV-Ausschuss erhob keine Einwände gegen das Bauleit-
planverfahren der Gemeinde Burgoberbach.

Vermietung des städtischen WC-Containers 
an Unternehmen
In der Sitzung des Stadtrates am 10.12.2025 wurde über die Ver-
mietung des städtischen WC-Containers an Unternehmen beraten.
Der Stadtrat beschloss, den städtischen Toiletten-Wagen zu ei-
nem Mietpreis von 100 € pro Tag auch an Herrieder Unterneh-
men zu vermieten.

Bekanntgabe aus der nicht öffentlichen  
Sitzung des BV-Ausschusses vom 9.12.2025
In der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 20.1.2026 
wurde bekannt gegeben, dass bei folgenden Tagesordnungs-
punkten die Nichtöffentlichkeit aufgehoben wurde:
•	 Der Veräußerung einer städtischen Immobilie, des Lehrer-

wohnhauses in Elbersroth, wurde grundsätzlich zugestimmt.
•	 Der Veräußerung des städtischen Grundstückes Flst. 13, Ge-

markung Hohenberg, wurde zugestimmt. Eine Ausschreibung 
im Amtsblatt soll erfolgen.

•	 Für den Radwegebau BOB – Rauenzell wird noch eine Teil-
fläche sowie ein Zwischenlager während der Bauzeit für Erd-
material aus dem Grundstück Flst. 867, Gemarkung Rauenzell, 
benötigt.

•	 Für die Ersatzbeschaffung eines E-Fahrzeuges für die Ver-
waltung wurde einem Leasing-Angebot für das Modell 2008e 
des Autohauses Müller zugestimmt.

•	 Dem Angebot der Firma Neureiter aus Fremdingen für den 
Nachtrag für die Erschließung FFW Hohenberg wurde zuge-
stimmt.

•	 Der Vergabe für die Beleuchtung des Geh- und Radweges in 
Rauenzell zwischen dem Hirtenweg und der Querungshilfe 
an die N-ERGIE, Nürnberg, wurde zugestimmt.

Projekte der Bauverwaltung 2026
Neben den alltäglichen Tätigkeiten stehen 2026 vorbehaltlich 
der entsprechenden Beratungen im Stadtrat und seiner Aus-
schüsse folgende Projekte auf der Agenda der Bauverwaltung:
•	 Fertigstellung des Feuerwehrhauses in Hohenberg einschl. 

Verlegung des Spielplatzes
•	 Bau der KiTa am Schrotfeld, Fertigstellung voraussichtlich 

2027
•	 Beginn der vorbereitenden Baumaßnahmen zur Sanierung 

der Siedlung in Neunstetten, Fertigstellung voraussichtlich 
2028/2029

•	 Projektstart: Neubau der Sporthalle an der Grund- und Mittel-
schule: Förderanträge, Baumfällungen, Ausschreibungsver-
fahren, Auftragsvergaben, Abbruch

•	 Vorbereitungen für die neuen Außensportanlagen am Schul-
zentrum in Zusammenarbeit mit dem Landkreis

•	 Begleitung einer Machbarkeitsstudie infolge der kommuna-
len Wärmeplanung

•	 Abstimmung mit Wasserwirtschaftsamt zu Planungen für den 
Hochwasserschutz Leutenbuch

•	 Fortführung der Umsetzung von Maßnahmen im Rahmen des 
Starkregenmanagements, z. B. im Bereich Königsberger Str., 
Rauenzell Dorfbach, Rauenzell Rückhaltebecken

•	 Sanierung der Löschteiche in Heuberg, Brünst und Reg-
mannsdorf

•	 Begleitung der neuen Beratungen zum Nutzungskonzept für 
das Stadtschloss

•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms für Lärm-
schutz

•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms für Speicher
•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms für Zisternen
•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms für die Akti-

vierung von Leerstand in den Außenorten
•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms im Bereich 

der Altstadt
•	 Begleitung des kommunalen Förderprogramms zur Vergüns-

tigung beim Erwerb städtischer Grundstücke bei Berücksich-
tigung von Passivhausstandard oder besonders ökologische 
Bauweise

•	 Fortführung des Planungs- und Beteiligungsprozesses 
für den Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
Nr. 23 „Naherholungsbereich Herrieden Steinweg“

•	 Abschluss der Erweiterung des Sanierungsgebietes
•	 Realisierung eines Spielplatzes am Biergarten am Stadt-

schloss
•	 Planungs- und Beteiligungsprozess für einen Bebauungsplan 

zur Realisierung eines Windkraftprojektes im Stadler Forst
•	 Optimierung von PV-Anlagen und Speichern in kommunalen 

Liegenschaften
•	 Umsetzung von Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept 

und Verkehrskonzept, z. B. Querungshilfe in Rauenzell, Er-
richtung einer E-Bike-Ladestation in Herrieden, Planung für 
Verlängerung des Bahndammweges, Fuß- und Radweg am 
Wasserturm im Zuge der Entstehung des Einzelhandelspro-
jekts

•	 Fertigstellung des Radweges zwischen Rauenzell und der Ab-
zweigung Richtung Hohenberg und zwischen Rauenzell und 
Burgoberbach

•	 Straßenbaumaßnahmen, Flurweg Schönau-Stadel;
•	 Sanierung der städtischen Immobilie „Herrnhof 7“
•	 Sanierungsmaßnahmen im Rathaus (einzelne Büros, Sanitär-

anlagen EG und 1. OG)
•	 Vorbereitende Maßnahmen für den Projektstart der Neuaus-

richtung der Wasserversorgung
•	 Abschluss der Erneuerung der kompletten Schalt- und Steu-

eranlage in der ZKA Herrieden
•	 Abschluss der Betonsanierung Überlaufbecken in der ZKA 

Herrieden
•	 Umstellung aller Pumpwerke und Überlaufbecken auf LTE 

bzw. 5g
•	 Kanalfilmungen/Inspektionen
•	 Umsetzung des Ersatzneubaus der Brücke am Winner Weg
•	 Abschluss der Sanierung Hochwasserschutzklappe und Er-

tüchtigung Überlaufbauwerk Altstadthauptkanal am Winner 
Weg

•	 Umsetzung der Deponieerweiterung einschl. Umsetzung des 
neuen Deponiekonzeptes

Verkehrsregelung in der Straße „Am Weinberg“
Die Verkehrsführung der Straße „Am Weinberg“ war erneut Ge-
genstand der Beratungen im Bau- und Verkehrsausschuss der 
Stadt Herrieden. In der öffentlichen Sitzung am 9. Dezember 
2025 wurde der aktuelle Stand der Regelung sowie ein mögli-
cher Änderungsvorschlag behandelt.
Derzeit gilt in der Straße „Am Weinberg“ eine Vorfahrtsregelung 
zugunsten des bergauf fahrenden Verkehrs. Die Thematik wur-
de bereits mehrfach diskutiert. Im Rahmen einer Verkehrsschau 
am 9. Oktober 2025 empfahl die Polizeiinspektion Feuchtwan-
gen, von der Nürnberger Straße aus kommend eine bergauf 
verlaufende Einbahnstraße einzurichten. Als Gründe wurden 
unter anderem eine erhöhte Verkehrssicherheit an der Einmün-
dung zur Nürnberger Straße, die Reduzierung des Durchgangs-
verkehrs sowie die Vermeidung von Begegnungsverkehr und 
winterbedingten Gefahrensituationen genannt.
Der Bau- und Verkehrsausschuss stimmte über die Einrichtung 
einer Einbahnstraße ab. Mit drei Ja- und fünf Nein-Stimmen 
wurde der Beschlussvorschlag abgelehnt. Die bestehende Ver-
kehrsregelung bleibt damit unverändert.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

NACHRUF

 Die Stadt Herrieden trauert um 

Herrn Herrmann Schneider, 
der am 29.12.2025 im Alter von 91 Jahren ver-
storben ist. Herr Schneider war von 1972 bis 
2002 Bürgermeister der Gemeinde Adels-
hofen. In dieser Funktion wurde er 1982/83 
im Rahmen der 1200-Jahrfeier der Stadt Her-
rieden als Vertreter von Tauberzell, einem 
ehemaligen Stiftsamt und Weinort der Her-
rieder Chorherren, eingeladen. Zu diesem 
Anlass wurden die früheren Verbindungen 
der Chorherren von Herrieden zu Tauberzell 
neu aktiviert. Altbürgermeister Hermann 
Schneider förderte durch seinen engagier-
ten Einsatz in hervorragender Weise die Kon-

takte zwischen Tauberzell und Herrieden. Bei jeder passen-
den Gelegenheit betonte er die Bedeutung der Stadt Her-
rieden für Tauberzell mit Nachdruck und war so ein leiden-
schaftlicher Botschafter der Stadt Herrieden und ihrer Ge-
schichte. Unter anderem begründete er die Tradition, dass 
die Tauberzeller Weinprinzessin durch die amtierende Bür-
germeisterin bzw. den amtierenden Bürgermeister der 
Stadt Herrieden gekrönt wird. Um die besonderen Ver-
dienste von Herrn Hermann Schneider zu würdigen, wurde 
ihm anlässlich seines 70. Geburtstages im Jahr 2004 die 
Bürgermedaille der Stadt Herrieden in Silber verliehen.
Mit tiefem Dank nehmen wir Abschied von einem hoch 
geschätzten und verdienten Freund unserer Stadt. Wir 
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. Unser 
tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

Hinweise zum Amtsblatt
Das Herrieder Amtsblatt wird kostenlos an jeden Haushalt der 
Stadt Herrieden verteilt. Zusätzlich kann es als PDF online unter 
www.herrieden.de in der Rubik Amtsblatt abgerufen werden. 
Dort finden Sie auch alle Erscheinungstermine und Fristen zum 
Redaktionsschluss.
Amtsblätter werden zur Veröffentlichung amtlicher Bekannt-
machungen und Mitteilungen von Kommunen oder staatlichen 
Stellen herausgegeben. Die pressemäßige Berichterstattung 
über das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde ist gemäß 
dem Presserecht nicht zulässig. Herrieder Vereine, Kirchen, In-
stitutionen und Organisationen können vor Ort das Amtsblatt 
zur Ankündigung wichtiger Informationen nutzen, jedoch darf 
das Amtsblatt in seiner Gesamtheit nicht in Konkurrenz zu Zei-
tungen oder Online-Redaktionen treten. Daher können beispiels-
weise nur begrenzt Bilder und Grafiken veröffentlicht werden.
Aus diesem Grund steht eine Übersicht zur Verfügung, die Rah-
menbedingungen für nicht städtische Beiträge und Informatio-
nen zum Umgang mit dem Redaktionssystem enthält. Das Do-
kument ist unter www.herrieden.de in der Rubrik Amtsblatt 
verfügbar und umfasst beispielsweise Hinweise zu Bildmaterial 
und Artikelinhalt.
Der Krieger-Verlag bietet mit dem Online-Redaktionssystem 
die Möglichkeit, Beiträge auf direktem Weg anzulegen. Zugän-
ge können über die Stadt Herrieden formlos unter amtsblatt@
herrieden.de beantragt werden – auch bestehende Zugänge 
können reaktiviert und vergessene Zugangsdaten direkt beim 
Verlag (redaktion@krieger-verlag.de) angefragt werden. 

Es wird darum gebeten, die Möglichkeit zur direkten Einstel-
lung der Inhalte zu nutzen und nur in Ausnahmefällen über 
amtsblatt@herrieden.de einzusenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Neuer Mitarbeiter
Seit dem 1. Januar 2026 ist Herr Lars Laschinger 
als Mitarbeiter im Wasserwerk tätig. Wir hei-
ßen ihn herzlich willkommen und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit!

Lernplakate für die 4. Klassen der Herrieder Grundschule

Stadtgeschichte spielerisch entdecken
Die Herrieder Wimmelbild-Reihe erfuhr nun eine weitere Fort-
setzung. 2021 präsentierte die Stadt erstmals die Postkarten-
ansicht von Herrieden mit Storchentor, Marktplatz und Stifts-
basilika als Wimmelbild. Im Jahr darauf wimmelte es im Herrie-
der Parkbad und zum 50-jährigen Jubiläum „Großgemeinde 
Herrieden“ wurde das gesamte Herrieder Gemeindegebiet von 
der Künstlerin Daniela Grabner im Auftrag der Stadt bunt in 
Szene gesetzt. Nun wurde das neue Wimmelbild-Motiv erst-
mals der Öffentlichkeit präsentiert, als Bürgermeisterin Dorina 
Jechnerer zusammen mit Stadtführerin Martina Witteck den 
4. Klassen der Grundschule Herrieden großformatige Lernpla-
kate überreichte. Die Lernplakate sind beidseitig bedruckt und 
können im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts in der 
Grundschule eingesetzt werden, wenn auf dem Lehrplan das 
Thema „Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Wohnor-
tes“ steht. Denn während die eine Seite das gesamte Herrieder 
Gemeindegebiet mit allen Ortsteilen zeigt, lädt auf der anderen 
Seite das neue Wimmelbild-Motiv den Betrachter zu einer Zeit-
reise durch die Herrieder Stadtgeschichte ein, angefangen bei 
der Zeit der Kelten bis in die Gegenwart. Dafür wurden mit ins-
gesamt 19 Stationen wichtige historische Ereignisse der Stadt-
geschichte bunt und anschaulich im Stil der vorausgegangenen 
Wimmelbilder erneut von der Künstlerin Daniela Grabner illus-
triert. Zusammen mit Stadtführerin Martina Witteck und Dr. Ro-
lando Rossi von den Herrieder Altstadtfreunden konzipierte 
Bürgermeisterin Jechnerer das stadtgeschichtliche Wimmel-
bild. Von allen vier Wimmelbildern gibt es auch jeweils 500-tei-
lige Puzzles, die in der Stadtkasse während der Öffnungszeiten 
des Rathauses für je 20 Euro erworben werden können.

Übergabe der Lernplakate durch Bürgermeisterin Dorina Jech-
nerer und Stadtführerin Martina Witteck an Schülersprecher 
Timo Riedel � (Foto: Günther Holzinger)
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VERANSTALTUNGEN

Neujahrskonzert begeistert Besucher
Die Erzgebirgische Philharmonie Aue ließ beim Neujahrskonzert 
2026 am Samstag, 10. Januar, die Zuhörerinnen und Zuhörer 
schwungvoll in das neue Jahr starten. Mit dem Motto „Euro-
päisch unterwegs“ begeisterte das Orchester um Dirigent Dieter 
Klug die Besucherinnen und Besucher in der gut gefüllten Aula 
der Grund- und Mittelschule Herrieden.
Mit der Europahymne „Ode an die Freude“ startete noch vor der 
Begrüßung der Ersten Bürgermeisterin Dorina Jechnerer der 
Konzertabend. In ihrem Grußwort betonte die Bürgermeisterin 
mit Blick auf das Motto des Konzertabends, dass es gerade in 
der jetzigen Zeit wichtig sei, einander wohlwollend zu begeg-
nen und bevorstehenden Aufgaben gemeinsam anzugehen. 
Nach dem Grußwort von Landrat Dr. Jürgen Ludwig waren an-
schließend verschiedene Werke europäischer Komponisten, 
wie Julius Fucik mit der „Marinarella Ouvertüre“, …mile Wald-
teufel mit „Die Schlittschuhläufer“ oder Hans Christian Lumbye 
mit dem „Neujahrs-Galopp“ zu hören. Nach einer kurzen Pause 
widmete sich das Orchester den Werken Wiener Komponisten, 
wie beispielsweise Carl Michael Ziehrer mit der Ouvertüre zur 
Operette „Die Landstreicher“, Josef Strauß mit der Polka „Künst-
lergruß“ oder dem Walzer „Wein, Weib und Gesang“ von Johann 
Strauß.
Nach einem begeisterten Applaus für die Darbietungen er-
klangen noch zwei Zugaben. Beim berühmten Radetzky-
Marsch von Johann Strauß überreichte der stellv. General-
musikdirektor Klug Bürgermeisterin Dorina Jechnerer für eini-
ge Takte den Dirigentenstab. Der Neujahrs-Galopp von Hans 
Christian Lumbye beschloss das fulminante Neujahrskonzert 
als weitere Zugabe.

Die Erzgebirgische Philharmonie Aue gastierte traditionell in 
der Aula der Grund- und Mittelschule zum Neujahrskonzert. �
� (Foto: Günther Holzinger)

Benefizkonzert der Bürgerstiftung
Am Samstag, 15. November 2025, gastierte das Vokal-Trio „Jes“ 
in der Grund- und Mittelschule Herrieden im Rahmen eines Be-
nefiz-Konzertes für die Bürgerstiftung Herrieden. Mit ihrer stim-
mungsvollen Musik haben die drei gesangsstarken Damen die 
Herzen der Besucherinnen und Besucher erreicht und deren 
Seelen berührt. 
Das Repertoire reichte von mitreißendem Gospel bis hin zu ge-
fühlvollen, samtigen Balladen. Am Klavier wurden die Sängerin-
nen Jutta Beiersdorfer, Elke Rochelle und Sigrid Stegbauer von 
Anna Andreeva begleitet.

Bürgermeisterin D. Jechnerer dankte zusammen mit Stiftungs-
ratsmitgliedern dem Initiator und Organisator des Konzert-
abends Herrn Dieter Bunsen für sein großes Engagement.

„Kultur im Schloss“ feiert Premiere
Mit einer neuen Kulturreihe startet die Stadt Herrieden in das 
Veranstaltungsjahr 2026. Nun wurde das erste Jahresprogramm 
der neuen Veranstaltungsreihe „Kultur im Schloss“ präsentiert.
Das Stadtschloss ganzjährig zu beleben, ist einer der Grund-
gedanken der neuen Veranstaltungsreihe „Kultur im Schloss“. 
Neben Sitzungen, Hochzeiten, Geburtstagen und Firmenver-
anstaltungen, die bislang im Ratssaal des Stadtschlosses statt-
finden, sollen nun auch regelmäßig kulturelle Darbietungen die 
Mauern des Stadtschlosses mit Leben füllen.
Die Stadtverwaltung hatte in einem Aufruf an alle Kulturschaf-
fenden und Vereine die vom Ausschuss für Kultur, Sport und 
Soziales beschlossenen Rahmenbedingungen der neuen Ver-
anstaltungsreihe vorgestellt und zum Mitmachen animiert. Die 
Stadt zeichnet für umfangreiche Werbemaßnahmen verant-
wortlich, während die Organisation und Ausgestaltung der je-
weiligen Veranstaltung von den Akteuren frei gestaltet werden 
können. Der Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales beschloss 
auf Vorschlag der Verwaltung zum einen das Programm und 
entschied sich in einem Logo-Entwicklungsprozess in Zusam-
menarbeit mit der Werbeagentur Böker & Mundry aus Ansbach 
für ein eigenständiges Logo für die neue Kulturreihe.
Mit sieben Veranstaltungen wartet das Premierenprogramm 
2026 auf. Den Auftakt macht am 7. Februar um 19.00 Uhr der 
Bildervortrag „Sehenswert“ mit Christian Jechnerer von den 
Herrieder Aquathleten mit dem Motto „Europäische Institutio-
nen in Zeiten der Krise erfahren“ – Impressionen einer Radfern-
fahrt von Mittelfranken nach Straßburg, Luxemburg und Brüs-
sel. Im März folgen mit einer Autorenlesung und dem „Herrieder 
Schlosskino“ gleich zwei Veranstaltungen. Zunächst liest am 
11. März um 19.00 Uhr der Journalist und Krimiautor Richard 
Auer aus Eichstätt aus seinen Altmühltal-Krimis mit dem Krimi-
naloberkommissar Mike Morgenstern. Zwei Tage später, am 
13. März, um 19.00 Uhr, gibt es eine Filmvorführung der Altstadt-
freunde Herrieden mit dem Titel „Gassen, Häuser und Geschich-
ten“ über einen stadtgeschichtlichen Rundgang mit Martina 
Witteck und Deocar Bösendörfer durch die Altstadt von Herrie-
den. Im Vorfeld wird ein Film über die BR-Radltour präsentiert.
Anschließend stehen zwei Konzerte auf dem Programm. Zu-
nächst laden die Ensembles der Herrieder Musikschule am 
23. April um 19.00 Uhr zu einem abwechslungsreichen Konzert 
durch die Musikgeschichte ein, gefolgt vom Konzert zum Mut-
tertag mit „Salon Melange“, dem Ansbacher Damensextett, ver-
anstaltet von der Kleinkunstbühne Alte Seilerei, das am 9. Mai 
um 18.00 Uhr stattfindet.
Im Herbst und Winter beschließen eine Buchvorstellung und die 
Herrieder Fotoausstellung das diesjährige Jahresprogramm. 
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Die 32. Auflage der „Zeitreisen“ mit spannenden Geschichten 
aus der Herrieder Vergangenheit wird am 8. November um 
15.00 Uhr von den Altstadtfreunden in Kooperation mit dem 
Lesekreis der Bücherei präsentiert, bevor der Jahresabschluss 
mit der traditionellen Herrieder Fotoausstellung mit Bildern von 
Mitgliedern des Film- und Fotoclubs Herrieden sowie befreun-
deter Fotoclubs aus der Region begangen wird.
Das diesjährige Jahresprogramm finden Sie auch in dieser 
Amtsblatt-Ausgabe als Einleger, darüber hinaus stehen alle In-
formationen auf der Homepage der Stadt Herrieden unter 
https://www.herrieden.de/leben-freizeit/veranstaltungen/
kultur-im-schloss zur Verfügung.
Über das Programm der Reihe „Kultur im Schloss“�
für das Kalenderjahr 2027 wird der Ausschuss im 
Herbst 2026 entscheiden. Die Vereine erhalten 
rechtzeitig vorher den Aufruf für das Einreichen 
Ihrer Veranstaltungen.

Scannen, um auf „Kultur im Schloss“ zu gelangen:

Die Veranstalter der neuen Kulturreihe „Kultur im Schloss“ 
stellten vor Kurzem das Jahresprogramm 2026 vor. 
� Foto: Günther Holzinger

HERRIEDEN – HELAU!
In der Aktivstadt an der Altmühl wird die 5. Jahreszeit auch in 
diesem Jahr begeistert gefeiert. Zum Auftakt des bunten Trei-
bens lädt die Kolpingfamilie zum traditionellen Pfarrfasching 
ein. Dieser findet am Samstag, dem 31. Januar 2026, um 
20.00 Uhr im Landgasthof Bergwirt in Schernberg statt und 
steht unter dem Motto „Air Kolping – Wir heben ab!“. Nach län-
gerer Pause dürfen sich die Kinder wieder über eine eigene Ver-
anstaltung freuen. Am 1. und am 8. Februar jeweils um 13.30 Uhr 
wird zum Kinderfasching in den Landgasthof Bergwirt eingela-
den. Am 4. Februar darf dann beim Seniorentanz ab 14.30 Uhr 
im Gasthaus Bergwirt gerne kostümiert das Tanzbein ge-
schwungen werden. Beim SV Rauenzell startet am 7. Februar 
um 20.00 Uhr im Sportheim die Faschingsparty. Am 14. Februar 
2026 haben die Faschingsfans die Qual der Wahl. Denn beim 
SV Leibelbach-Heuberg startet um 19.00 Uhr im Schützenhaus 
Heuberg der Faschingsball. Auch im Sportheim in Neunstetten 
wird ab 20.00 Uhr zur Faschingsparty eingeladen.
Mit dem traditionellen Rosenmontagsball des Gesangvereins 
Elbersroth am 16. Februar 2026 im Saal der AWO, der um 
19.30 Uhr beginnt, steuert die fünfte Jahreszeit in der Aktivstadt 
an der Altmühl dann schließlich auf den Höhepunkt am Fa-
schingsdienstag zu.
Das ehrenamtliche Organisationsteam des Herrieder Faschings-
umzuges um Christine Kaiser, Julia Hödel und Thomas Weger 
freut sich über die große Resonanz der Vereine und privaten 
Faschingsgruppen. Zahlreiche Sponsoren unterstützen den Um-
zug, der von der Stadt Herrieden veranstaltet wird und unter 
dem Motto „Herrieder Allerlei“ steht. Von der Großenrieder Straße, 
in der der Gaudiwurm um 13.33 Uhr startet, ziehen über 700 
Närrinnen und Narren aus 23 Gruppen zum Kreisverkehr beim 
Gasthaus „Akropolis“, zurück in die Großenrieder Straße und 

biegen dann rechts in die Bahnhofstraße ein. Der reiche Bon-
bonregen lässt dabei nicht nur die Kinderaugen entlang der 
Straßen in Herrieden leuchten! Denn in der fairen Stadt Herrie-
den wird ein weltoffenes Faschingsbrauchtum gepflegt. Mit 
Süßigkeiten aus fairer Produktion soll ausgelassen gefeiert und 
gleichzeitig ein kleiner Beitrag für eine gerechtere Welt geleis-
tet werden. Über den Marktplatz und durch die Vordere und 
Hintere Gasse, die Fronveststraße hinauf, führt der Weg die Fa-
schingsgemeinde schließlich zum Vogteiplatz vor das Stadt-
schloss, wo DJ Schaller ab 14.00 Uhr auflegt. Die SG TSV/DJK 
Herrieden sorgt für das leibliche Wohl der Feiernden und für die 
Kinder gibt es ein Unterhaltungsprogramm. Die gute Laune und 
fröhliche Ausgelassenheit am Faschingsdienstag werden auch 
in diesem Jahr noch positiv nachwirken. Denn alle Hobbyfoto-
grafen sind herzlich eingeladen, beim Fotowettbewerb mitzu-
machen. Jeder kann bis zu drei Bilder vom Faschingsumzug ein-
reichen. Das Thema lautet „Herrieder Fasching im Blick“. Die 
Bilder werden öffentlich ausgestellt und Ende März von einer 
Jury bewertet und prämiert. Mitmachen lohnt sich! Das Sieger-
bild wird das Herrieder Faschingsplakat 2027 zieren. Für die 
besten zwei Bilder gibt es zudem attraktive Sachpreise. Die 
Wettbewerbsbeiträge können bis zum 31. März 2026 in digitaler 
Form ( jpg, sehr hohe Bildqualität) an amtsblatt@herrieden.de 
gesendet werden. Mit der Einsendung stimmen die Teilnehmer 
jeglicher Art der Veröffentlichung der Bilder unentgeltlich zu. In 
der VR-Bank Herrieden werden die Fotos ausgestellt.

Die Organisatoren der einzelnen Faschingsveranstaltungen 
sowie Verantwortliche einzelner Gruppen des Faschingsumzu-
ges � (Foto: Christine Bach)

HERRIEDEN HANDELT UND HILFT

Hilfe- und Präventionsangebote  
in persönlichen Krisen
In persönlichen Ausnahmesituationen und Krisen finden Sie 
Hilfe bei folgenden Anlaufstellen:

Weisser Ring e. V. Schnelle und direkte Hilfe für Opfer von Kri-
minalität. Sachkundiger und anerkannter Ansprechpartner für 
Fragen der Opferhilfe und des Opferschutzes. 
Onlineberatung: 
https://weisser-ring.de/hilfe-fuer-opfer/onlineberatung 
Tel. 116 006

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ � Tel. 08000/116 016

Kinder und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“� Tel. 116 111

Hilfetelefon bei sexualisierter Gewalt � Tel. 0800/2255530

Telefonseelsorge � Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Frauenhaus: Gewalt gegen Frauen hat viele Formen. Neben 
körperlicher gibt es auch seelische Gewalt, wie Demütigungen, 
Drohungen und Kontrolle. Die Kontaktaufnahme muss telefo-
nisch erfolgen: 0981/95959. 
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Das Frauenhaus bietet folgende Unterstützung an:
•	 Telefonische und persönliche Beratung zu den Themen Ge-

walt, Trennung, Gewaltschutz
•	 Schnelle und unbürokratische Aufnahme ins Frauenhaus
•	 Vorübergehender Schutz und Unterkunft für von Gewalt be-

troffenen Frauen und ihren Kindern
•	 Klärung Ihrer Angelegenheiten beim Umgang mit Behörden
•	 Bei der Kindererziehung
•	 Um Unterhalt und Sorgerecht zu regeln
•	 Um herauszufinden, wie es weitergehen soll
•	 Bei der Wohnungssuche
•	 Frauen ohne eigenes Einkommen haben Anspruch auf Leis-

tungen zur Sicherung des Lebensunterhalts.

Rauhreif e. V. Hilfe bei sexualisierter Gewalt. 
E-Mail: info@rauhreif-ansbach.de, Tel. 0981/98848 
(Beratungszeiten: Mo./Do./Fr.: 9.00 – 11.00 und Di.: 16.00 – 18.00), 
Onlineberatung: https://rauhreif.assisto.online/

Spendenübergabe: Herrieder Tafel-Projekt
In Herrieden haben sich wieder zahlreiche Mädchen und Buben 
der Realschule und der Grund- und Mittelschule an einer Spen-
denaktion für das Herrieder Tafel-Projekt beteiligt und fleißig 
Dinge für den alltäglichen Gebrauch gesammelt. Die Spenden 
wurden im Rahmen des Monatssingens an der Grund- und Mit-
telschule an Mitarbeitende des Tafel-Projekts übergeben. Bür-
germeisterin Dorina Jechnerer dankte den Verbindungslehr-
kräften Katharina Seubert (Grund- und Mittelschule) und Stefan 
Lassnig (Realschule), die die Aktion gemeinsam mit den Schü-
lersprecherinnen und -sprechern organisiert hatten.

Schülersprecher und Schülersprecherinnen, die Verbindungs-
lehrkräfte zusammen mit Mitarbeitenden des Tafel-Projekts 
sowie Bürgermeisterin Dorina Jechnerer.
� Foto: Günther Holzinger

Seit dem 1. Advent 2022 gibt es das Herrieder Tafel-Projekt, das 
von einer Kooperation mehrerer Partner getragen wird. Dazu 
zählen neben der Stadt Herrieden die Lebenshilfe, die Kreis-
stelle der Caritas, die beiden Herrieder Kirchengemeinden, das 
Netzwerk „weltoffen leben“ sowie die Initiative „Bürger helfen 
Bürgern“. Der für den Einkauf erforderliche Berechtigungsaus-
weis kann bei der Caritas-Kreisstelle, Deocarplatz 3 in Herrie-
den, beantragt werden, es wird vorab um telefonische Termin-
vereinbarung unter Tel. 09825/9238810 gebeten. Die Ausgabe 
findet immer samstags im Nebengebäude des Gabrieli-Hauses 
der Lebenshilfe am Vogteiplatz statt. Mehr als 40 Ehrenamtliche 
sorgen Woche für Woche dafür, dass an die 30 Kunden mit ihren 
Familienangehörigen mit Lebensmitteln unterstützt werden. 
Wer die Arbeit des Herrieder Tafel-Projekts unterstützen möch-
te, kann jeden Samstag von 14.00 – 14.30 Uhr im Nebengebäude 
des Gabrieli-Hauses in Herrieden, Vogteiplatz 11, Sachspenden 
abgeben. Auch über finanzielle Unterstützung freut sich das 

Team. Spendenkonto: Christuskirchengemeinde Herrieden, 
IBAN: DE43 7656 0060 0005 7285 50, BIC: GENODEF1ANS, VR-
Bank Mittelfranken Mitte, Stichwort: Tafel-Projekt Herrieden 
(bitte immer angeben!). Bei Fragen zum Herrieder Tafel-Projekt 
wenden Sie sich bitte an TAFEL@herrieden.de, oder telefonisch 
an 01520/4625284, (erreichbar samstags von 10.00 – 15.00 Uhr, 
zu anderen Zeiten bitte auf die Mailbox sprechen).

Örtliches Katastrophenschutzkonzept
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
glücklicherweise können 
wir in unserer Stadt und in 
unseren Dörfern unser Le-
ben in Frieden und Sicher-
heit gestalten. 
Wir sind dankbar ange-
sichts der sehr guten Rah-
menbedingungen, von de-
nen wir alle gemeinsam 
profitieren können. Mit 
Bedacht wollen wir jedoch 
auch Vorsorge treffen. Das 
tut jeder und jede Einzelne 
im persönlichen und ge-
sundheitlichen Bereich, 
wenn man Versicherungen 
abschließt oder zu Vorsor-
geuntersuchungen geht. 
Für die Sicherheit unserer 
Gemeinschaft baut die 
Stadt Herrieden den Hoch-
wasser- und Starkregen-
schutz kontinuierlich aus, 
investiert in die technische 
Ausstattung unserer Feu-
erwehren und hat ein Kon-

zept für den Umgang mit Katastrophenfällen und Großscha-
densereignissen erarbeitet. Das können zum Beispiel größere 
Unwetterlagen oder ein länger andauernder Stromausfall sein. 
Um im Falle eines solchen Ereignisses handlungsfähig zu blei-
ben, muss auch jeder persönlich vorbereitet sein. Dazu haben 
wir eine Broschüre erstellt, um Sie zu sensibilisieren und Ihnen 
Tipps an die Hand zu geben. Diese wurde 2024 an alle Haushal-
te verteilt. �
Sie liegt außerdem im Rathaus aus und kann 
auf der Homepage der Stadt Herrieden herun-
tergeladen werden (erreichbar unter dem ne-
benstehenden QR-Code). 

Sie finden in der Broschüre Informationen zu 
folgenden Fragen:
•	 Wie bekommt man mit, wenn es problematisch wird?
•	 Was ist zu tun,	 wenn es „kritisch“ wird?
•	 Hilfe holen und helfen!
•	 Auf den Notfall vorbereitet sein
•	 Das Katastrophen-Leuchtturm-Konzept: Anlaufstellen im Kri-

senfall
•	 Wir sind gut vorbereitet, wenn jeder vorbereitet ist!
•	 Wichtige Rufnummern und hilfreiche App

Denken Sie daran: Wer vorbereitet ist, kann sich selbst, Ange-
hörigen und Nachbarn helfen und Schäden mit Schutzmaßnah-
men reduzieren.
Helfen Sie mit, damit wir im Fall der Fälle Notsituationen ge-
meinsam erfolgreich bewältigen können.
Herzlich

Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin
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Welcome –  
Herzliche Einladung zum Café International
am Samstag, 21.2.2026, um 15.00 Uhr,
im Ev. Gemeindehaus neben der Christuskirche – Ansbacher Str. 28

Unsere Stadt ist bunt! Wir wollen gut und nachbarschaftlich zu-
sammenleben und laden ALLE Nationen herzlich ein!
... Für fairen Kaffee, Tee und Getränke ist gesorgt.
... Die Kuchentafel ist wie immer eine Überraschung, ein inter-    
nationales Mitbring-Buffet.
Das Café findet an jedem dritten Samstag im Monat im Ev. Ge-
meindehaus statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher/innen, auf Groß und Klein und 
Jung und Alt!

Ihr Helferkreis vom Netzwerk WELTOFFEN LEBEN Herrieden

Netzwerk WELTOFFEN LEBEN Herrieden
Bildungseinrichtungen I Bürger helfen Bürgern I Caritas I 
Eine-Welt-Verein I Ev. Christuskirchengemeinde I Helferkreis I
Kath. Pfarrei I Kath. Erwachsenenbildung I Kolping I Realschule I
Stadt- und Pfarrbücherei I Stadt Herrieden I Wolfhardschule
Kontakt – persönlich: Integrationsbeauftragte Beate Jerger und 
Norbert Brumberger, per Mail: integration@herrieden.de

Café International unterwegs am Weihnachtsmarkt 
� Foto: Günther Holzinger

Aufruf zum Mitmachen: Herrieden steht für 
Demokratie, Vielfalt und soziales Miteinander!
Die Partner des Netzwerkes WELTOFFEN LEBEN Herrieden tre-
ten auch 2026 weiter für die demokratischen Grundwerte ein, 
die uns allen Freiheit und Frieden ermöglichen.
Wir laden alle Bürgerinnen, Bürger, Kinder, Jugendliche und 
Senioren sowie Bildungseinrichtungen, Kirchen, Vereine, Grup-
pen und Unternehmen zum Mitmachen ein.
Nachfolgend die Termine der drei bundesweiten Kampagnen, 
an denen vonseiten des Netzwerkes die letzten Jahre teilge-
nommen wurde, z. B. 2025 mit einem Filmabend im kath. Pfarr-
heim, im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 
oder der Tag der Offenen Gesellschaft mit Jugendverbändetag 
2025 im Herrieder Parkbad.
•	 16. März bis 29. März 2026: Int. Wochen gegen Rassismus: 

In Planung ist ein Filmabend im evang. Gemeindehaus.  
Bundesweites MOTTO: „100 % Menschenwürde. Zusammen 
gegen Rassismus und Rechtsextremismus“

•	 20. Juni 2026: Bundesweiter Tag der Offenen Gesellschaft: 
Bei uns in Herrieden wieder als Tafel der Offenen Gesell-
schaft/Mitbringbrunch am Kirchplatz/Marktplatz

•	 27. September bis 4. Oktober 2026: Interkulturelle Woche: 
Für diesen Zeitraum ist bereits die Rollup-Ausstellung „Auf 
und Davon – Flucht und Migration“ von Mission Eine Welt 
Neuendettelsau reserviert. Die Ausstellungsorte werden ge-
meinsam festgelegt.

Weitere Veranstaltungen werden derzeit abgestimmt! Neue 
Ideen und Formate sind herzlich willkommen und können bei 
uns Integrationsbeauftragten gemeldet werden. Das jeweilige 
Programm wird dann wieder auf einem gemeinsamen Plakat 
beworben!
Wir freuen uns auf Unterstützung und ein solidarisches Mitei-
nander!
Kontakt:
Norbert Brumberger und Beate Jerger I Integrationsbeauftrag-
te der Stadt Herrieden, integration@herrieden.de
und Beate Jerger I Kommunale Integrationsarbeit, Stadt Herrieden
Caritas-Kreisstelle Herrieden
beate.jerger@caritas-herrieden.de

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  

 

  
 

 

27.02.
Freitag

16:00–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/herrieden

HERRIEDEN
Grund- und Mittelschule
Steinweg 8

Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 
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PARTNERSCHAFTEN

35 Jahre Partnerschaft Bockau/Herrieden
2026 wird die bereits angekündigte gemeinsame Partner-
schaftsfeier der Gemeinde Bockau mit der Stadt Herrieden und 
der Gemeinde Neuhof (Bad Sachsa) stattfinden. Der festgeleg-
te Termin im Juni 2026 musste seitens der Gemeinde Bockau 
aus organisatorischen Gründen verschoben werden. Der neue 
Termin wurde vom Bockauer Gemeinderat für das Wochenende 
von Freitag, 7.8.2026, bis Sonntag, 9.8.2026, festgelegt. Im Aus-
tausch mit Frau Bürgermeisterin Franziska Meier wird ein an-
sprechendes dreitägiges Programm im Rahmen des Wurzel-
festes gestaltet. 
Die Einladungen und weitere Informationen werden den Betei-
ligten zeitnah weitergegeben.
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STADTMARKETING

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verunreinigung von öffentlichen und privaten Flächen

Führen von Hunden und Anleinpfl icht
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Hundehalterinnen und Hundehalter,
zum Thema „Freilaufende Hunde und Verunreinigungen durch 
Hundekot im Stadtgebiet und den Ortsteilen von Herrieden auf 
öffentlichen und privaten Flächen“ muss auf Folgendes hinge-
wiesen werden:
Hunde in der Stadt haben es nicht immer leicht. Ihr Zusammen-
leben mit den Menschen wirft nicht nur bei uns manche Pro-
bleme auf. Dies gilt besonders in den dicht bebauten Wohn-
gebieten. Nicht selten kommt es dort zu Konfrontationen zwi-
schen Hundehaltern und anderen Mitbürgern. Die Ursache liegt 
auf der Hand: Was für den einen ein durchaus natürliches Be-
dürfnis seines treuen Vierbeiners ist, gerät dem anderen häufi g 
zum Ärgernis. Wer Hunde in öffentlichen Anlagen oder auf öf-
fentlichen Wegen, Straßen und Plätzen mit sich führt, hat dies 
so zu tun, dass andere nicht gefährdet, geschädigt oder beläs-
tigt werden. Verrichtet ein Hund seine Notdurft, so sind seine 
Hinterlassenschaften durch den Hundeführer im Hundekotbeu-
tel ordentlich zu entsorgen. Die Verunreinigung von öffentli-
chen sowie privaten und landwirtschaftlichen Flächen ist zu 
unterlassen. Die Person, die den Hund führt, muss dabei jeder-
zeit in der Lage sein, das Tier körperlich zu beherrschen (dies 
ist in der Regel nicht der Fall, wenn Kinder große Hunde aus-
führen). Große Hunde und Kampfhunde sind in allen öffentli-
chen Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen im gesamten Gemeindegebiet zu jeder Zeit ständig an 
einer reißfesten Leine zu führen. Als große Hunde gelten Hunde 
mit einer Schulterhöhe von mindestens 50 cm (z. B. Schäfer-
hund, Boxer, Dobermann, Rottweiler und Deutsche Dogge). Die 
Hundeleine darf bei großen Hunden höchstens 250 cm und bei 
Kampfhunden höchstens 120 cm lang sein. Die große Mehrheit 
der Hundehalter ist sich ihrer Verantwortung bewusst, hält sich 
an die Regeln und geht mit gutem Beispiel voran!
Ihr Ordnungsamt

Räum- und Streupfl icht 
an Gehbahnen und Winterdienst

In der Vergangenheit ist es 
häufi ger vorgekommen, dass 
die Räum- und Streupflicht 
nicht, nicht rechtzeitig bzw. 
nicht ausreichend erfüllt wur-
de. Wichtig zu wissen ist, dass 
Unfälle, bei welchen Fußgän-
ger aufgrund eines verschnei-
ten oder vereisten Gehwegs zu 
Schaden kommen, zu einem 
Strafverfahren gegen den 
Räumpfl ichtigen wegen fahr-
lässiger Körperverletzung bzw. 
im Extremfall wegen fahrlässi-

ger Tötung führen kann. Ein ordnungsgemäß ausgeführter 
Winterdienst verhindert, dass z. B. Schulkinder aufgrund 
eines nicht geräumten Gehwegs auf die Straße ausweichen 
und hierbei durch den Fahrverkehr gefährdet werden. Die 
Räumpfl ichtigen haben die Gehbahnen an Werktagen ab 
7.00 Uhr, an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen ab 
8.00 Uhr von Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte ist mit geeigneten abstumpfenden Stoffen wie 
Sand und Splitt, nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden 
Mitteln zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Bei beson-
derer Glättegefahr, z. B. an Treppen oder starken Steigun-
gen, ist das Streuen von Tausalz zulässig. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es auch zur Verhütung von Gefahren er-
forderlich ist.

Winterdienst durch den städtischen Bauhof
Das Bauhofteam der Stadt Herrieden bemüht sich wie je-
des Jahr darum, Straßen und Wege in Stadt und Land 
schnee- und eisfrei zu halten. Wenn mit Winterdienst zu 
rechnen ist, wäre es für die Winterdienstleistenden sehr 
hilfreich, parkende Fahrzeuge in einer Straße nur einseitig 
abzustellen. Dies würde die Arbeit sehr erleichtern. Ab und 
zu kommt es vor, dass gerade dann, wenn man mit dem 
Räumen am eigenen Grundstück fertig ist, das städtische 
Räumfahrzeug vorbeifährt und man danach erneut 
Schneereste auf den frisch geräumten Gehwegen und Ein-
fahrten vorfi ndet. 
Hier bitten wir um Verständnis. Die Arbeit der Bauhofmit-
arbeiter fordert besondere Konzentration, da sie mit über-
breitem Schneeschild und schwierigen Straßenverhältnis-
sen, ohne Schaden anzurichten, fahren müssen. Unsere 
Mitarbeiter haben ein großes Streckennetz zu bewältigen 
und sind bei Eis und Schnee schon seit den frühen Morgen-
stunden für unsere Sicherheit unterwegs.

Ihr Bauhofteam der Stadt Herrieden

Arbeiten am E-Mail-Server
Eingeschränkte Erreichbarkeit am 10. und 11. Februar
Am 10. und 11. Februar führt die Stadt Herrieden planmäßige 
Arbeiten an den internen E-Mail-Systemen durch, um die Er-
reichbarkeit und Sicherheit weiter zu verbessern.

Während dieses Zeitraums ist die Stadt Herrieden nicht per 
E-Mail erreichbar.

Telefonische Anfragen sowie persönliche Vorsprachen sind wei-
terhin möglich.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!
Am 8.3.2026 findet die Kommunalwahl statt. Eine mögliche 
Stichwahl ist am 22.3.2026. Die Stadt Herrieden benötigt für 
diese Wahl ca. 200 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Neben den 
Bediensteten der Stadtverwaltung sind wir auch auf die Mit-
hilfe unserer Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Wenn Sie 
mindestens 18 Jahre alt und wahlberechtigt sind, erfüllen sie 
bereits wesentliche Voraussetzungen, die an Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer gestellt werden.
Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie ein „Erfrischungs-
geld“. Beschäftigten des öffentlichen Dienstes kann als Aus-
gleich für ihre Wahlhelfertätigkeit Dienstbefreiung gewährt 
werden. Dies ist vorab mit dem Arbeitgeber abzuklären.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte 
bei dem Wahlleiter, Herrn Weinmann: Zimmer-Nr. 3, Herrnhof 10, 
91567 Herrieden, Tel. 09825/808-12, wahlen@herrieden.de.

Kommunalwahl 2026
Am 8.3.2026 findet die allgemeine Kommunalwahl in Bayern 
statt. Für die Stadt Herrieden sind hier eine erste Bürgermeis-
terin bzw. ein erster Bürgermeister sowie 20 Stadtratsmitglie-
der zu wählen.
Hierzu einige Informationen:
•	 Amtliche Bekanntmachungen der Kommunalwahl können 

dem Schaukasten am Rathaus entnommen werden. Darüber 
hinaus werden diese unter dem Menüpunkt „Kommunalwahl 
2026“ auf der Homepage der Stadt Herrieden veröffentlicht.

•	 Nach der Sitzung des Wahlausschusses, die am 20.1.2026 
stattfand, sind dort auch die zugelassenen Wahlvorschläge 
für den Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin sowie für 
den Stadtrat zu finden.

•	 Im Zeitraum vom 26.1. bis zum 15.2. werden die Wahlbenach-
richtigungen im Stadtgebiet verteilt. Leider können wir der-
zeit keine Auskunft geben, wann diese bei Ihnen ankommt. 
Sofern Sie bis zum 15.2.2026 keine Wahlbenachrichtigung er-
halten haben, bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem Wahl-
amt.

•	 Im Zeitraum vom 26.1., 8.00 Uhr bis zum 1.3.2026, 23.59 Uhr 
können die Briefwahlunterlagen für die Hauptwahl online be-
antragt werden. Eine Ausgabe der Unterlagen darf aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben erst ab 16.2.2026 erfolgen.

•	 Für die ggf. notwendige Stichwahl können die Briefwahlun-
terlagen ab 9.3.2026, 8.00 Uhr bis zum 15.3.2026, 23.59 Uhr 
beantragt werden.

•	 Im Rathaus wird es die Möglichkeit geben, die Briefwahlunter-
lagen direkt auszufüllen und in eine Wahlurne einzuwerfen.

Im Gegensatz zu den vergangenen Wahlen wird das Wahllokal 1 
– Rathaus in den Ratssaal des Stadtschlosses verlegt. Das 
Stadtschloss ist im Gegensatz zum Rathaus barrierefrei er-
reichbar.
Darüber hinaus wandert der dort bisher untergebrachte Brief-
wahlbezirk in das erste Obergeschoss des Rathauses.
Bei Fragen hierzu bzw. bei weiteren Fragen zur Kommunalwahl 
steht Ihnen das Wahlamt telefonisch unter 09825/808-12 oder 
per E-Mail über wahlen@herrieden.de zur Verfügung.

Heranziehungsbescheide für die Grundsteuer 
2026
Die Stadt Herrieden teilt mit, dass im Jahr 2026 nicht für jedes 
grundsteuerpflichtige Objekt ein Heranziehungsbescheid über 
Grundsteuer A und B erlassen wird. Es gelten grundsätzlich die 
Heranziehungsbescheide 2025 vom 14.1.2025 bzw. die neu er-
stellten Grundsteuerbescheide aus dem Jahr 2025 mit den aus-
gewiesenen Fälligkeiten unverändert weiter. Die Festsetzung 
der Grundsteuer A und B erfolgt nach § 27 Absatz 3 Grundsteu-
ergesetz (GrStG). Mit der Bekanntmachung tritt für den Steuer-
pflichtigen die gleiche Rechtswirkung ein, wie wenn ihm an 
diesem Tage ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.

Der Mittelschulverband �
Herrieden sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
zur Aushilfe

Aufsichten für die Schülerbetreuung (m/w/d)
Tätigkeitsfeld:
•	 Betreuung der Kinder vom Schulschluss bis zur Busab-

fahrt, überwiegend in der Mittagszeit, ggf. auch nach-
mittags, bei Bedarf im Vertretungsfall

•	 Die Aufsichten sind für folgende Zeiten erforderlich:	
Mo. – Do., 11.15 – 14.00 Uhr und Fr., 11.15 – 13.30 Uhr		
Mo. – Do., 15.30 – 15.50 Uhr

•	 Die Aufsichtszeiten können von einer Person oder auch 
geteilt, verteilt auf zwei Personen, übernommen wer-
den.

Sie bringen mit:
•	 Wünschenswert wären eine pädagogische Ausbildung 

oder Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen.

•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten, 
Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	 Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz an der Grund-/

Mittelschule Herrieden
•	 Ein abwechslungsreiches, eigenverantwortliches und in-

teressantes Aufgabengebiet in einem engagierten Team
•	 Eine leistungsgerechte Bezahlung, entsprechend der 

Ausbildung und Berufserfahrung, nach dem geltenden 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

•	 Eine betriebliche Altersversorgung
•	 Vermögenswirksame Leistungen
•	 Jahressonderzahlung
•	 Verschiedene freiwillige Leistungen für die Personalfür-

sorge und Gesundheitsfürsorge
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung �
über das Online-Bewerberportal der Stadt 
Herrieden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Personalverwaltung – Tel. 09825/808-25.

Amtliche Bekanntmachung  
über die Verordnung der Stadt Herrieden  
über die Öffnung von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märkten, 
Messen, großen kulturellen, religiösen,  
traditionellen, historischen oder sportlichen 
Ereignissen und Festen
Verordnung der Stadt Herrieden über die Öffnung von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märkten, 
Messen, großen kulturellen, religiösen, traditionellen, histori-
schen oder sportlichen Ereignissen und Festen oder ähnlichen 
Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl von Besuchern an-
ziehen, im Stadtteil Herrieden für das Jahr 2026

vom 14.1.2026

Aufgrund des Art. 6 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes vom 
25. Juli 2025 (GVBl. S. 246) erlässt die Stadt Herrieden folgende 
Verordnung:

§ 1
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

Abweichend von der Vorschrift des Art. 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Ladenschlussgesetzes dürfen Verkaufsstellen im 
Sinne des Art. 1 Satz 1 Bayerisches Ladenschlussgesetz im Stadt-
teil Herrieden für den Bereich Altstadt aus Anlass
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 1.  des Frühjahresmarktes am 15.3.2026 von 12.00 – 17.00 Uhr,
 2.  des Altstadtfestes am 19.7.2026 von 12.00 – 17.00 Uhr,
 3.  des Jahresmarktes – Kirchweih am 20.9.2026 von 

12.00 – 17.00 Uhr und
 4.  des Kathreinmarktes am 22.11.2026 von 12.00 – 17.00 Uhr
für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein.

§ 2
Zusammenhang mit anderen Öffnungsmöglichkeiten

Die durch Art. 3 Abs. 3 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes 
freigegebenen Verkaufszeiten (Verkauf bestimmter Waren an 
Sonn- und Feiertagen, z. B. Bäcker- oder Konditorwaren, Blu-
men) bleiben unberührt. Die jeweilige Gesamtöffnungszeit nach 
§ 1 dieser Verordnung und nach der jeweiligen Regelung in Art. 
3 Abs. 3 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes darf insgesamt 
fünf Stunden nicht überschreiten.

§ 3
Inkrafttreten und Geltungsdauer

 (1)  Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Be-
kanntmachung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten 
von der Verordnung erfassten Tages.

 (2)  Sollte die Durchführung der Anlassveranstaltung(en) im Sin-
ne des § 1 dieser Verordnung aus tatsächlichen oder recht-
lichen Gründen (z. B. Absage des anlassbildenden Marktes) 
nicht möglich sein, verliert diese Verordnung für den be-
troffenen Tag der ausfallenden Anlassveranstaltung ihre 
Geltung. Eine Ladenöffnung ist an diesem Tag dann nicht 
zulässig.

Herrieden, den 14.1.2026

gez.
Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

Räumlicher Geltungsbereich:
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Hinweise zur Verordnung der Stadt Herrieden über die Öffnung 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von 
Märkten, Messen, großen kulturellen, religiösen, traditionellen, 
historischen oder sportlichen Ereignissen und Festen oder ähn-
lichen Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl von Besuchern 
anziehen, im Stadtteil Herrieden für das Jahr 2026
1.  Arbeitnehmer dürfen an den verkaufsoffenen Sonn- und Fei-

ertagen nur während der in § 1 dieser Verordnung ausnahms-
weise zugelassenen Öffnungszeiten und, falls dies zur Erle-
digung von Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten unerläss-
lich ist, während insgesamt weiterer dreißig Minuten be-
schäftigt werden (Art. 9 Abs. 1 Bayerisches Ladenschluss-
gesetz).

2.  Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- 
und Feiertage, die weiteren Vorschriften zum Schutz der Ar-
beitnehmer des Art. 9 Bayerisches Ladenschlussgesetz, die 

Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des jeweiligen Tarif-
vertrags für die Arbeitnehmer im Einzelhandel in Bayern, des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgeset-
zes sind für die an den freigegebenen Sonn- und Feiertagen 
für die in den geöffneten Verkaufsstellen beschäftigten Ar-
beitnehmer zu beachten.

3.  Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die 
in § 1 dieser Verordnung festgelegten ausnahmsweise zu-
gelassenen Öffnungszeiten an verkaufsoffenen Sonn- und 
Feiertagen können gemäß Art. 11 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a des 
Bayerischen Ladenschlussgesetzes als Ordnungswidrigkei-
ten mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet 
werden (Art. 11 Abs. 2 Bayerisches Ladenschlussgesetzes).

4.  Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die 
in Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung zur Beschäftigungs-
zeit von Arbeitnehmern können Art. 11 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a 
des Bayerischen Ladenschlussgesetzes als Ordnungswidrig-
keiten mit einer Geldbuße bis zu dreißigtausend Euro ge-
ahndet werden (Art. 11 Abs. 2 Bayerisches Ladenschlussge-
setz).

5.  Vorsätzliche Verstöße gegen die in Hinweis Nr. 1 genannte 
Bestimmung zur Beschäftigung von Arbeitnehmern werden, 
wenn dadurch vorsätzlich oder fahrlässig Arbeitskraft oder 
Gesundheit des Arbeitnehmers gefährdet werden, gemäß 
Art. 11 Abs. 3 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes als Straf-
taten mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Monaten oder mit Geld-
strafe bis zu 180 Tagessätzen bestraft.

Bekanntmachungsvermerk:
Die Verordnung wird im Amtsblatt der Stadt Herrieden vom 
Januar 2026 ortsüblich bekannt gemacht.

Eingeschränkte Erreichbarkeit: 
EDV-Umstellung am 10. und 11. Februar
Aufgrund einer Server-Umstellung am 10. und 11. Februar 2026 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus und in 
allen Außenstellen an diesen beiden Tagen per E-Mail nur ein-
geschränkt erreichbar. Die genaue Umstellungsdauer kann 
noch nicht exakt abgeschätzt werden. Wir bitten um Beachtung 
und Verständnis.

Witterungsbedingte Störungen der Müllabfuhr
Seit 2. Januar 2026 kommt es aufgrund der Wetterverhältnisse 
durchgehend zu Störungen im Betriebsablauf der Abfallabfuhr.
Teilweise ist eine Abholung gar nicht möglich! Aus organisato-
rischen Gründen kann in diesen Fällen auch keine Nachleerung 
erfolgen.

Bitte haben Sie Verständnis.

Ihr Ordnungsamt

Sprechtage Notariat
Die Sprechtage fi nden im Stadtschloss (Vogteiplatz 8 – 10, 
1. Stock, Besprechungsraum) nach vorheriger Anmeldung beim 
jeweiligen Notariat zu folgenden Terminen statt:

NOTARIAT DR. CHRISTOPH ANDERLE/DR. MATTHIAS DIETRICH
Martin-Luther-Platz 43, Ansbach, Tel. 0981/17031

Dienstag, 3.2.2026, ab 15.00 Uhr

NOTARIAT VOLKER APPEL
Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Tel. 0981/421110

Dienstag, 24.2.2026, ab 14.00 Uhr
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ABFALLWIRTSCHAFT

Neues Elektrogesetz ab 1.1.2026
Das Sammeln von alten Elektro- und Elektronikgeräten wird 
immer komplizierter. Besonders Geräte mit eingebauten Batte-
rien dürfen nicht einfach lose im Container landen. Lithium-Io-
nen-Batterien fangen bei Schäden schnell an zu brennen. Das 
ist gefährlich und kann Anlagen lahmlegen.
Damit das nicht passiert, bringt das neue Elektrogesetz ab 
1.1.2026 klare Strukturen.
Was sich ändert, wie die Annahme abläuft und was gleich bleibt, 
können Sie unserer Homepage entnehmen.

Elektroaltgeräte an der Theke abgeben
Ab 1. Januar 2026 werden Elektroaltgeräte an den Wertstoff-
höfen des Landkreises Ansbach direkt an einer Theke angenom-
men. Der Gang an die Gitterbox entfällt. Mit der Umstellung, die 
auf Anweisung des Landratsamts erfolgt und auf eine gesetzli-
che Änderung zurückgeht, soll die Sammelqualität gesteigert 
und das Brandrisiko durch professionelle Handhabung mini-
miert werden.
Kleingeräte, wie Bildschirme, Lampen oder elektrische Zahn-
bürsten sowie Batterien und Akkus werden nach der Abgabe 
von geschultem Personal fachgerecht in die Sammelbehälter 
sortiert, was eine präzisere Trennung und höhere Recycling-
qualität ermöglichen soll. Bürger sollten die Akkus oder Batte-
rien vorher entnehmen und beides getrennt abgeben. Beson-
ders bei Lithium-Ionen-Akkus und -Batterien sollten die Pole 
mit Klebeband abgeklebt werden, um Reaktionen während des 
Transports zu vermeiden und das Brandrisiko weiter zu senken.
Sammelstellen für Elektroaltgeräte lassen sich am Logo „Elek-
trogeräte Rücknahme“ identifizieren. So finden Bürgerinnen 
und Bürger einfach weitere Abgabeoptionen in der Region.

Mobile Problemabfallsammlung im Landkreis 
Ansbach – Wichtige Hinweise für eine sichere 
und reibungslose Anlieferung
Für die Abgabe von Problemabfällen, die bei der mobilen Pro-
blemabfallsammlung entsorgt werden sollen, gelten wichtige 
Regelungen und Verhaltenshinweisen, die sowohl der Sicher-
heit der Beteiligten als auch einem geordneten Ablauf der 
Sammlung dienen.
Die Anlieferung von Problemabfällen ist ausschließlich Bürge-
rinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach vorbehalten, die 
an die Abfallentsorgung des Landkreises angeschlossen sind. 
Die Kosten für die Entsorgung werden über die Abfallgebühren 
getragen. Vor dem Besuch der mobilen Sammlung sollten sich 
Anliefernde darüber informieren, ob der jeweilige Problemabfall 
angenommen wird. Hierfür steht das Abfall-ABC auf der Inter-
netseite des Landkreises Ansbach unter www.landkreis-ans-
bach.de zur Verfügung. Bei einzelnen Abfällen sind dort auch 
Mengenbegrenzungen aufgeführt. Pro Anlieferfahrzeug und 
Sammlungstag dürfen maximal haushaltsübliche Mengen ab-
gegeben werden. Diese entsprechen dem Volumen von bis zu 
zwei Wäschekörben. Zusätzlich können bis zu fünf Eimer flüs-
sige Wandfarbe angeliefert werden. Feste Farbreste sind über 
den Restabfall zu entsorgen.
Am Sammelplatz ist darauf zu achten, dass Containerstand-
plätze sowie Zufahrten für die Entsorgungsfahrzeuge freigehal-
ten werden. Da bei jeder Sammlung drei Lkw im Einsatz sind, 
wird entsprechend Platz benötigt. Sollte es zu Wartezeiten 
kommen, sind Anliefernde gebeten, Abstand zu halten, damit 
die Fahrzeuge problemlos rangieren können. Die Anlieferung 
erfolgt nach Möglichkeit im Einbahnstraßensystem. 

Es ist zwingend erforderlich, eine Warteschlange zu bilden und 
im Fahrzeug sitzen zu bleiben. Ein vorzeitiges Aussteigen oder 
Weitergehen zu Fuß beschleunigt den Ablauf nicht. Auch An-
liefernde zu Fuß oder mit dem Fahrrad müssen sich in die War-
teschlange einreihen und besonders auf ihre eigene Sicherheit 
achten. Problemabfälle dürfen keinesfalls vor dem Eintreffen 
der Sammelfahrzeuge abgestellt werden. Austretende Che-
mikalien können Mensch und Umwelt gefährden. Die Abfälle 
sind bis zur Aufforderung durch das Fachpersonal bei sich zu 
behalten. Die Produkte müssen in der Originalverpackung an-
geliefert werden. Substanzen dürfen nicht miteinander ver-
mischt werden, um gefährliche chemische Reaktionen zu ver-
meiden. Die Anlieferung hat in stabilen Kisten, Kartons oder 
verschlossenen Kanistern zu erfolgen.
Der Landkreis Ansbach bittet alle Anliefernden, die Anweisun-
gen des Personals vor Ort unbedingt zu befolgen. Nur so kann 
eine sichere, umweltgerechte und zügige Entsorgung gewähr-
leistet werden.

Abfallwirtschaft
Dem Abfall-ABC des Landkreises Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de ➝ Bürgerservice ➝ Abfall ➝ Abfall ABC.) können Sie 
entnehmen, wie und an welchen Stellen Sie Stoffe ordnungs-
gemäß entsorgen können.

Für Herrieden wird auf nachfolgende Entsorgungsstellen ver-
wiesen. Anlieferungen sind ausschließlich während der Öff-
nungszeiten möglich.

WERTSTOFFHOF 
Mühlbruck 1, Herrieden

Entsorgung von Wertstoffen in haushaltsüblichen Mengen

Öffnungszeiten

Do.	 15.00 – 17.30 Uhr
Sa.	  9.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Rechtzeitige Anlieferung und Entladung vor Schließung
•	 Aus Sicherheitsgründen keine Zerlegung vor Ort
•	 Grüngut nur in Kleinmengen (keine Hängerladungen)
•	 Keine Entladung durch Mitarbeitende des Wertstoffhofs

BAUSCHUTT- UND ERDAUSHUBDEPONIE
Am Bärenloch, Herrieden

Inertabfalldeponie Deponieklasse 0
Entsorgung von Beton, Fliesen/Keramik, Ziegel, Bodenaushub, 
gemischten Bauschuttabfällen

Öffnungszeiten

 	 1. März – 31. Oktober	 1. November – 28. Februar
Mi.	 14.00 – 17.00 Uhr		  -
Sa.	 14.00 – 16.00 Uhr		  14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Deponiepreise (seit 1.1.2025):
•	 Bis 0,10 m3	   4,- €
•	 Bis 0,25 m3	   7,- €
•	 Bis 0,50 m3	 10,- €
•	 Bis 0,75 m3	 15,- €
•	 Mehr als 0,75 m3	 20,- €/m3, 

Abrechnung in 0,5-m3-Schritten

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Barzahlung nur bis 50 €. Beträge darüber werden in Rech-

nung gestellt.
•	 Anlieferungen nur aus dem Gemeindegebiet Herrieden zu-

lässig. Auf Verlangen ist der Personalausweis vorzuzeigen.
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FA. NATURA GMBH & CO. KG
Seebronn 10, Herrieden

Entsorgung von Grüngut und Gartenabfällen

Öffnungszeiten

 	 März – Oktober		  November – Februar		
Mo. – Fr.	8.00 – 18.00 Uhr		  8.00 – 17.00 Uhr			 
Sa.	 8.00 – 14.00 Uhr		  -
Die Gebühren für die Anlieferung sind sofort zu entrichten.

SAMMELSTELLE DER KOLPINGSFAMILIE 
Winner Weg (alter Sportplatz), Herrieden

Abgabe von gebrauchten, gut erhaltenen Schuhen und Altklei-
dern sowie Altpapier

Öffnungszeiten

Erster Samstag 
im Monat	 9.00 – 12.00 Uhr

Nächster Termin: 7. Februar 2026

HERRIEDEN DIGITAL

GlasfaserPlus startet den Glasfaserausbau  
in Herrieden
Bald ist es soweit: In den nächsten Monaten wird die Glasfaser-
Plus mit den Baumaßnahmen beginnen, in deren Rahmen Her-
rieden einen eigenen Anschluss an die Datenautobahn erhält. 
Für 2.291 Haushalte wird dadurch eine stabile Internetverbin-
dung mit Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) 
möglich.
Für die Realisierung des Ausbaus arbeitet GlasfaserPlus in Her-
rieden mit einem kompetenten Baupartner zusammen. Das 
Unternehmen verfügt über umfangreiche Erfahrung im Glas-
faserausbau und wendet moderne Baumethoden an, sodass die 
Beeinträchtigung der Bürgerinnen und Bürger auf ein Mindest-
maß beschränkt wird.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der Ausbau-
phase
Wichtig zu wissen: GlasfaserPlus schließt eine Immobilie kos-
tenfrei an, wenn Kundinnen oder Kunden während der Ausbau-
phase einen Glasfaser-Tarif bei einem Telekommunikationsan-
bieter abschließen. 
Dazu benötigt das Unternehmen lediglich eine Genehmigung, 
den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf 
Privatgrund geschehen.
Die Beauftragung funktioniert folgendermaßen: Man bucht bei 
einem Telekommunikationsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der 
wiederum nimmt Kontakt mit der GlasfaserPlus auf und küm-
mert sich um die Genehmigung und die Details. Bei einer Bu-
chung nach der Ausbauphase werden in der Regel Kosten für 
den Hausanschluss erhoben.
„Glasfaser bedeutet schnelles und stabiles Internet für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Und das ist wichtiger denn je. Denn 
mit dieser modernen Technologie steigt nicht nur die Lebens-
qualität, sie wirkt sich auch positiv auf den Wert von Immobilien 
aus. 
So wird uns bald das ganze Potenzial der digitalen Welt zur Ver-
fügung stehen, ob im Homeoffice oder beim Surfen. Deswegen 
freue ich mich sehr, dass der Glasfaserausbau nun startet“, so 
Erste Bürgermeisterin Dorina Jechnerer.

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikationsan-
bietern zur Verfügung. Für den Ausbau in Herrieden hat die 
Telekom bereits verbindlich angekündigt, das Netz der Glasfa-
serPlus zu nutzen. „Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes treiben 
wir konsequent die Verbreitung einer Versorgungsstruktur vo-
ran, die auch den ländlichen Raum an der Digitalisierung teil-
haben lässt. Unser Ziel ist, hier bis 2030 vier Millionen gigabit-
fähige Glasfaser-Anschlüsse zu bauen, sodass immer mehr 
Menschen von einer schnellen und stabilen Internetverbindung 
profitieren können“, so Eike Eschmann, Relationship Manage-
ment bei GlasfaserPlus.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit der Anschlüsse und zu 
den Tarifen der Telekom:
•	 Telekom Shop Ansbach, Uzstr. 12, 91522 Ansbach
•	 Telekom Partner MY-Extra Shop Ansbach City, Martin-Luther-

Platz 13, 91522 Ansbach
•	 www.telekom.de/glasfaser
•	 Kundenservice Privatkunden 0800/2266 100 (kostenfrei)
•	 Kundenservice Geschäftskunden 0800/3306709 (kostenfrei)

Glasfaser für die Ortsteile Rauenzell und 
Neunstetten
Mit der Vertragsunterzeichnung zwischen der Stadt Herrieden 
und dem Netzbetreiber bisping & bisping geht der Glasfaser-
ausbau vor Ort in die nächste Runde. Innerhalb von 24 Monaten 
sollen 295 Anschlüsse in den Ortsteilen Rauenzell und Neun-
stetten mit schnellem und zukunftsfähigem Internet versorgt 
werden.
Im Rahmen einer Ausschreibung innerhalb der Gigabit-Richt-
linie 2.0 des Bundes konnte das Laufer Unternehmen Bisping & 
Bisping GmbH & Co. KG als Netzbetreiber für das Ausbauvor-
haben ausgewählt werden. Der mittelfränkische Telekommuni-
kationsanbieter konnte sich bereits 2014 und 2021 bei Ausbau-
vorhaben der Stadt Herrieden durchsetzen und sich als verläss-
licher Partner im Breitbandausbau etablieren. Am 13. Januar 
2026 erfolgte im Rathaus die Vertragsunterzeichnung für das 
nun dritte Ausbauvorhaben mit bisping & bisping und der Stadt 
Herrieden.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem Schritt nun das ge-
samte Gemeindegebiet flächendeckend mit Glasfaseranschlüs-
sen versorgen können. Das sog. „Wirtschaftlichkeitslückende-
ckungsmodell“ ermöglicht der Kommune mit einem vergleichs-
weise geringen Eigenanteil von knapp 200.000 € den Anschluss 
von an die 300 Haushalte. Zwar hat sich das Förderverfahren 
bedauerlicherweise extrem in die Länge gezogen, doch nun 
kann der Lückenschluss in den nächsten zwei Jahren endgültig 
erfolgen,“ so Dorina Jechnerer, Erste Bürgermeisterin der Stadt 
Herrieden.
Mit der Vertragsunterzeichnung starten nun die Genehmi-
gungsplanungen, an die sich die Bauphase der ca. 14 km langen 
Tiefbautrasse anschließen wird. In 24 Monaten sollen die Ar-
beiten abgeschlossen und die Anschlüsse betriebsbereit sein.
In den Ortsteilen Rauenzell und Neunstetten werden insgesamt 
295 Adressen mit Glasfaser bis ins Gebäude erschlossen. Derzeit 
sind diese noch über FTTC-Anschlüsse mit Bandbreiten von 30 
bis 50 Mbit/s versorgt. Das neue ultraschnelle NGA-Netz (Next 
Generation Access) wird als zukunftsfähiges FTTH-Netz errich-
tet und betrieben. Bis voraussichtlich Anfang 2028 sollen Privat-
haushalte im Ausbaugebiet Geschwindigkeiten von bis zu 1.000 
Mbit/s (1 Gbit/s) und Geschäftskunden bis zu 100 Gbit/s nutzen 
können.
Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf knapp 2 Mio. 
Euro. Gefördert wird der Ausbau zu 50 % durch den BUND und 
zu 40 % durch den Freistaat Bayern. Der Kommune verbleibt ein 
Eigenanteil von 10 % – knapp 200.000 Euro.
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„Zeitgemäße Internetgeschwindigkeiten und eine zukunftsfähi-
ge Glasfaserinfrastruktur sind die Grundlage, um die Chancen 
der Digitalisierung für alle nutzbar zu machen. Privatpersonen 
können dadurch effektiv im Homeoffice arbeiten und Strea-
ming- und Online-Dienste als Familie störungsfrei parallel nut-
zen. Auch kleine und große Unternehmen profitieren durch eine 
leistungsfähige Netzstruktur, bleiben wettbewerbsfähig und 
am Standort zukunftssicher aufgestellt“, betont Geschäftsfüh-
rer Johannes Bisping die Vorteile des Projektes.
bisping & bisping ist seit über 35 Jahren als IT-Kommunikations-
dienstleister aktiv und innovativer Partner im kommunalen 
Glasfaserausbau. Durch seine individuelle und lösungsorientier-
te Herangehensweise rangiert das Unternehmen als zweitak-
tivstes im bayerischen Breitbandausbau. Der mittelständische 
Dienstleister aus Lauf an der Pegnitz verfügt über Expertisen 
und Erfahrungen in der Planung sowie im Aufbau und Betrieb 
von mehr als 40 kommunalen Glasfasernetzen in Süddeutsch-
land. Gerade im ländlichen Raum setzt bisping & bisping darauf, 
jedem die digitale Teilhabe zu ermöglichen und so gleichwerti-
ge Lebensverhältnisse in der Stadt und auf dem Land zu för-
dern.
Alle Anschlussadressen, die von diesem Ausbauprojekt profitie-
ren werden, erhalten in nächster Zeit auf dem Postweg nähere 
Informationen zum Projektablauf. Zusätzlich hält eine Projekt-
Website künftig unter www.breitband-herrieden.de aktuelle 
Meldungen bereit. Bei Fragen können sich Interessierte auch 
telefonisch unter +49 9123/9740-680 oder per E-Mail an herrie-
den@bisping.de an den Netzbetreiber wenden. Eine persönli-
che Beratung ist in der Niederlassung des Telekommunikations-
anbieters in Feuchtwangen möglich.

V. l. n. r.: Susi Bisping (Strategische Gebietsentwicklung, bisping 
& bisping), Johannes Bising (CEO, bisping & bisping), Dorina 
Jechnerer (Erste Bürgermeisterin der Stadt Herrieden), Ralph 
Meyer (Kämmerei/Amtsleitung Finanzverwaltung Stadt Herrie-
den) � (Foto: Stadt Herrieden)

MOBIL IN HERRIEDEN

Regelmäßiger Busverkehr zwischen Herrieden 
und den Außenorten
Die Außenorte der Stadt Herrieden werden von den Linien 803, 
804, 805, 822 und 726 regelmäßig angefahren. Vom Zentralen 
Omnibusbahnhof Herrieden (ZOB) aus besteht die Möglichkeit 
zur Weiterfahrt zu den benachbarten Städten, wie z. B. Ans-
bach, Leutershausen, Bechhofen und Feuchtwangen.
Die aktuellen Fahrpläne, Ticketpreise und Tarifzonenangaben 
können auf der Homepage des VGN (www.vgn.de) abgerufen 
werden. Der Fahrschein kann vom Busfahrer im Bus käuflich 
erworben werden.

REISE IN DIE VERGANGENHEIT

Historische Spurensuche in Herrieden
Herrieden am Puls der europäischen Geschichte
Am 26. und 29. März 1316 belagerten die Truppen König Ludwigs 
des Bayern die Stadt Herrieden. Stadt und Chorherrenstift Her-
rieden wurden schließlich mithilfe von Innerschweizer Söldnern 
erobert. Im Feldlager vor der belagerten Stadt Herrieden („in 
obsidione oppidi Herriden“) stellte König Ludwig der Bayer als 
Dank für die Unterstützung vier Königsurkunden für die Urkan-
tone Schwyz, Uri, Unterwalden der späteren Schweiz aus. Durch 
den Inhalt der Urkunden wurde der Weg zur eidgenössischen 
Schweizer Staatlichkeit gebahnt.
Auf den Spuren dieser historisch bedeutsamen Entwicklung be-
suchte in den vergangenen Jahren bereits zwei Mal eine 
Schweizer Delegation die Stadt Herrieden. Initiiert wurde dieser 
Kontakt durch den Geschichtsbeauftragten der Stadt Herrie-
den, Herrn Karl Buckel, der sich vor allem im Rahmen der 
1225-Jahr-Feier in besonderer Weise als Herausgeber des Wer-
kes „Herrieden 1225 Jahre – Zeitfenster in die Vergangenheit“ 
um das historische Erbe unserer Stadt verdient gemacht hat.

Eine Schweizer Delegation vor den Toren Herriedens im Jahr 
2025 zusammen mit Erster Bürgermeisterin Dorina Jechnerer 
und dem Geschichtsbeauftragten der Stadt Herrieden, Herrn 
Karl Buckel. Anders als im Jahr 1316, als die Stadt Herrieden mit- 
hilfe von Schweizer Söldnern erobert wurde, wissen sich Her-
rieder und Schweizer heute als Europäer in Vielfalt geeint.
Als Herrieden 1316 von Ludwig dem Bayern, dem späteren Kai-
ser, zerstört wurde, wurde ein Großteil der Gebeine Deocars als 
Siegesbeute in die Lorenzkirche nach Nürnberg gebracht. Denn 
auch die Reichsstadt Nürnberg wurde für ihre Waffenhilfe bei 
der Eroberung der Stadt Herrieden belohnt. Ein Teil der Deocar-
Reliquien, einschließlich des Hauptes, kamen zur Verehrung in 
die Nürnberger Lorenzkirche. Dort stiftete man dem Heiligen 
einen silbernen Reliquienschrein und einen Altar.

HERRIEDER PARK- UND HALLENBAD

Verpachtung des Kiosks im Parkbad Herrieden
Die Stadt Herrieden hat zur Badesaison 2026 den Kiosk im Park-
bad Herrieden neu zu verpachten. Die Örtlichkeiten können 
nach Rücksprache besichtigt werden. Das vorhandene Inventar 
der Stadt Herrieden wird dem Pächter leihweise zur Verfügung 
gestellt. Die Badesaison beginnt in der Regel im Mai und endet 
im September. Der Kiosk sollte an jedem geöffneten Badetag 
mindestens von 12.00 – 18.00 Uhr betrieben werden. Die Kon-
ditionen sowie die Essens- und Getränkeliste sollten von den 
Interessenten im Bewerbungsgespräch vorgestellt werden. In-
teressenten können sich bis 13.2.2026 in der Stadtkasse Herrie-
den oder unter Tel. 09825/808-15 melden.
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Aktuelles aus dem Bäderbetrieb
•	 Bilanz zur Freibadsaison 2025
•	 Erfrischende Abkühlung für Teilnehmende der BR-Radltour
•	 Herrieder Schwimm-Lern-Offensive
•	 Anhebung der Eintrittspreise für das Parkbad ab der Som-

mersaison 2026
•	 Neuer Pächter für den Kiosk im Parkbad gesucht!

STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Stadt- und Pfarrbücherei
Herzliche Einladung zum Lesekreis im Februar
Mi., 11.2.2026, 19.00 Uhr, Stadt- und Pfarrbücherei
Dichter orten: Eine literarische Reise
Wir sind zu Besuch an Geburtsorten und Wirkungsstätten deut-
scher Autorinnen und Autoren mit kleinen Kostproben ihrer 
Werke. Erlebt, aufgeschrieben und vorgetragen von Resi und 
Deo Bösendörfer.

Das Bücherei-Team bedankt sich ganz herzlich bei den Mutter-
Kind-Gruppen:
Die Spende verwenden wir für neue Tonies, die schon in der 
Bücherei eingetroffen sind.

BESONDERE KIRCHLICHE
VERANSTALTUNGEN

Mitarbeitenden-Dank
Die Christuskirchengemeinde lädt herzlich ein am Samstag, 
dem 24. Januar 2026, ab 17.00 Uhr im evang. Gemeindehaus 
zum Mitarbeitenden-Dank für alle ehren-, neben- und haupt-
amtlichen Mitarbeitenden der Christuskirchengemeinde.
Anmeldungen gerne über das Pfarramt unter 
pfarramt.herrieden@elkb.de bzw. Tel. 09825/4884

Basar für Konfirmations-Kleidung
Festtagsmode im Kreislauf – wir setzen auf Nachhaltigkeit
Ein besonderer Tag, ein festliches Outfit – und danach ver-
schwindet das Kleid oder der Anzug meist im Schrank. Doch 
schöne Kleidung hat mehr verdient, als nur einmal getragen zu 
werden. Mit ihrem Konfi-Kleidungsbasar am Samstag, 7. Fe-
bruar 2026, setzt die Christuskirchengemeinde Herrieden ein 
deutliches Zeichen für Nachhaltigkeit und Wertschätzung – und 
öffnet den Basar überregional für Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aus den umliegenden Dekanaten.
Der Basar findet von 10.00 – 14.00 Uhr in den Räumen der Chris-
tuskirche statt und bietet die Gelegenheit, gebrauchte, aber 
hochwertige und moderne Outfits zu entdecken – festlich, in-
dividuell und zu fairen Preisen. Eine erfahrene Änderungs-
schneiderin steht beratend zur Seite und zeigt, wie sich Klei-
dungsstücke mit kleinen Handgriffen perfekt anpassen lassen.
Ziel der Aktion ist es, Kleidung im Kreislauf zu halten – wert-
volle Ressourcen zu schonen und gleichzeitig Familien aus der 
ganzen Region eine Freude zu machen. „Ein Anzug oder ein 
Kleid, das nur einen Tag getragen wurde, ist viel zu schade für 
den Schrank“, betont das Organisationsteam. „Mit dem Basar 
wollen wir zeigen, wie einfach und sinnvoll nachhaltiges Han-
deln im Alltag sein kann.“
Eltern der vergangenen Konfi-Jahrgänge sind eingeladen, gut 
erhaltene Kleidung zum Verkauf anzubieten und so einem fest-
lichen Outfit ein zweites Leben zu schenken. 

Die Anmeldung zum Verkauf ist über den Link 
www.evangelische-termine.de/d-7453439 möglich. Nach der 
Anmeldung erhalten Teilnehmende ihre Unterlagen per E-Mail; 
die Abgabe der Kleidung erfolgt am Freitag, 6. Februar 2026, 
ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
Ein weiterer positiver Effekt: Zehn Prozent des Verkaufserlöses 
– maximal zehn Euro pro Verkäuferin oder Verkäufer – kommen 
dem aktuellen Konfi-Jahrgang in Herrieden zugute. Damit ver-
bindet der Basar Nachhaltigkeit mit sozialem Engagement und 
Gemeinsinn – nicht nur für Herrieden, sondern für die gesamte 
Region.
Wer Fragen hat, kann sich an Nicole.Engelhardt@elkb.de wen-
den.
Die Gemeinde freut sich über viele Teilnehmende – je größer 
der Kreis, desto lebendiger der Kreislauf schöner Kleidung.
So wird aus einem einmaligen Festtagsoutfit ein Beitrag für ei-
ne bewusste, faire und nachhaltige Gemeinschaft, die weit über 
Herrieden hinaus wirkt.

Predigtreihe 2026
Randfiguren in der Bibel
Zur Zeit läuft wieder die Predigtreihe in der Region Ansbach 
Süd, bei der die Pfarrerinnen und Pfarrer der Region wochen-
weise abwechselnd die teilnehmenden Gemeinden besuchen 
und zu einem vorher bestimmten Thema predigen.
Das Thema ist für dieses Jahr: „Randfiguren in der Bibel“.
In Herrieden kann man nun folgende Pfarrer*innen hören:	
25. Januar 2026:	 Pfrin. Sippel – Der Kämmerer von Äthiopien
1. Februar 2026:	 Pfrin. Wolff – Elisabeth
8. Februar 2026:	 Pfr. Weber – Elia

Wir freuen uns auf interessante und bereichernde Gottesdienste.

LebensArt im Januar
Lachyoga
Wir sollten wieder mehr lachen und uns 
diese natürliche Gabe von Kindern ab-

schauen. Lachen macht nämlich nicht nur Spaß, sondern hat 
auch einige gesundheitliche Vorteile.
In einem Workshop zeigt uns die Lachyogaleiterin Margit Schei-
derer, wie wir nachhaltig unsere Lebensqualität steigern, mit 
besserer Laune durch den Alltag gehen und dementsprechend 
auch positive Energie anziehen.
Im Anschluss nimmt sie uns auf eine Entspannungstraumreise 
mit. Durch die Vorstellung von inneren Bildern wird eine körper-
liche und seelische Entspannung erreicht und rundet den 
Abend gekonnt ab.
Es ist keine spezielle Kleidung notwendig.
Mittwoch, 28. Januar 2026, um 19.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus
Anmeldung gern beim Team LebensArt unter 
lebensart.herrieden@elkb.de bzw. über persönliche Kontakte 
oder übers Evang. Pfarramt unter Tel. 09825/4884 und 
pfarramt.herrieden@elkb.de

LebensArt im Februar
Kreativer Seelenbalsam
Durch kreative Betätigung geistige Ent-
spannung zu erreichen und gleichzeitig 

etwas Sinnvolles zu erschaffen, ist das Ziel dieses Abends.
Nach einer Einführung ins Thema führt uns Corinna Hackl in die 
Kunst des Handletterings und der Ornamentik ein und unter-
stützt bei der kreativen Gestaltung von Glasuntersetzern aus 
Kork. So kann jeder und jede nicht nur Entspannung erfahren, 
sondern auch kleine Andenken nach Hause mitnehmen, ge-
paart mit dem Wissen, wie man daheim jederzeit die Seele mal 
baumeln lassen kann.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
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Mittwoch, 25. Februar 2026, um 19.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus
Anmeldung gern beim Team LebensArt unter 
lebensart.herrieden@elkb.de bzw. über persönliche Kontakte 
oder übers Evang. Pfarramt unter Tel. 09825/4884 und 
pfarramt.herrieden@elkb.de

Faires Frauenfrühstück
Samstag, 7. Februar 2026, um 9.00 Uhr im kath. Pfarrheim am 
Marktplatz

Referentin 
Ruth Fischer 
Foto: www.
ruthfischer.de

Ruth Fischer referiert zum Thema Mut zum 
NEIN sagen
​​Lernen Sie zu Ihrem Wohle Grenzen zu set-
zen
​„Hilfe! Ich bin zu gut für diese Welt!“ – Haben 
Sie das auch schon manchmal gedacht, 
wenn Sie mal wieder zu schnell „Ja“ gesagt 
haben? Leiden Sie auch unter dem „Helfer- 
Syndrom“?
Wenn Sie Ihre eigenen Wünsche und Be-
dürfnisse zu oft hintenanstellen, ist es an der 
Zeit, wieder an sich zu denken.

Manchmal reicht ein Wort, damit das Leben wieder stressfreier 
ist. So ist ein „Nein“ oft ein „Ja“ zu sich selbst.
In diesem Vortrag erfahren Sie Tricks, wie Sie Nein sagen, ohne 
andere zu verletzen. Sie erhalten kleine Strategien, Grenzen zu 
setzen und sich dabei wohlzufühlen.
Morgenlob – Frühstück – Vortrag – Austausch – sei dabei!
Unkostenbeitrag: 8,00 €

Für weitere Infos bitte den QR-Code scannen:
Anmeldungen erbeten bis 2. Februar 2026 an 
info@einewelt-herrieden.de oder telefonisch 
unter 09825/4721 bzw. 09825/2966002.
Veranstalter:
PGR Herrieden, Eine Welt e. V. Herrieden, Kol-
pingsfamilie Herrieden und KEB

Lobpreissingen
Komm und sing mit!
Seit einem Jahr gibt es ein neues Angebot in unserer Gemeinde: 
Lobpreissingen! Einmal im Monat treffen sich singbegeisterte 
Menschen, um gemeinsam unter der Leitung von Florian Her-
weg neuere christliche Lieder zu singen. Dabei geht es nicht 
darum, ein bestimmtes Ziel zu erreichen oder jeden Ton perfekt 
zu treffen – sondern einfach um die Freude am gemeinsamen 
Singen und die Gemeinschaft.
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 12. Februar 2026, 
um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt.
Weitere Infos gibt es unter florian.herweg@elkb.de und in un-
serer App „Churchpool“ in der Gruppe „Lobpreissingen“.

Kindergottesdienste
Das Kigo-Team der Christuskirchengemeinde hat wieder wun-
derschöne Gottesdienste für Kinder vorbereitet. Die Kinder zie-
hen während des ersten Liedes des „regulären“ Gottesdienstes 
gemeinsam durch die Sakristei aus und feiern dann zusammen 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus.
Folgende Themen sind geplant:
•	 Sonntag, 25. Januar 2026 – 10.00 Uhr

„Ihr seid Salz und Licht“
•	 Sonntag, 8. Februar 2026 – 10.00 Uhr 

„Unser tägliches Brot“
•	 Sonntag, 22. Februar 2026 – 10.00 Uhr 

„Die bittende Witwe: Eine hartnäckige Frau“
•	 Sonntag, 8. März 2026 – 10.00 Uhr 

„Die verkrümmte Frau: Eine aufrechte Frau“

Wir freuen uns auf euch!

Malprojekt „Die Welt ist bunt!“
Am Samstag, den 24. Januar 2026, um 14.30 Uhr und am Sams-
tag, den 21. Februar 2026, um 14.30 Uhr treffen wir uns wieder 
im Gabrielihaus zu einem Malnachmittag für alle, die Lust am 
Umgang mit Farben haben oder diese auch erst entdecken wol-
len. Wir werden mit Acrylfarben (oder auch mal mit Kreiden) 
kleine und große Kunstwerke entstehen lassen. Es sind derzeit 
2 Plätze frei, wir freuen uns über Neuzugänge!
Unkostenbeitrag pro Nachmittag pro Person: 4 Euro, Material 
nach Verbrauch.
Bitte an maltaugliche Kleidung denken.
Info und Anmeldung bei Martina Witteck, Tel. 09825/923000

TeenTreff
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Du bist zwischen 12 und 16 Jahre alt und hast Lust auf gemein-
same Aktionen, Spiele, Musik, Snacks und nette Leute? Dann 
bist du beim TeenTreff genau richtig!
Unsere nächsten Aktionen sind:
•	 Montag, 26. Januar 2026, 18.30 Uhr Kreativ-Aktion
•	 Sonntag, 1. Februar 2026, 18.00 Uhr Jugendgottesdienst
•	 Montag, 9. Februar 2026, 18.30 Uhr Programm noch offen
•	 Montag, 23. Februar 2026, 18.30 Uhr Großer Preis
Wir treffen uns im/am evang. Gemeindehaus.
Infos gibt´s bei Manuel Sept unter manuel.sept@elkb.de und 
Tel. 0176/99983796 und bei Nele und Merle.

Konfirmation 2027
Die Neuanmeldung für den kommenden Konfi-Jahrgang hat 
begonnen. Alle Jugendlichen, die vom Alter her nächstes Jahr 
konfirmiert werden können, haben wir persönlich angeschrie-
ben (ca. 14 Jahre zum Zeitpunkt der Konfirmation). Möchte Ihr 
Sohn/Ihre Tochter auch 2027 konfirmiert werden und hat noch 
keinen Brief erhalten, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.
Zur Anmeldung planen wir einen Elternabend am Donnerstag, 
dem 5. Februar 2026, um 18.00 Uhr in der Kirche. An diesem 
Abend werden wir Sie und euch über unser Konfi-Konzept und 
die Konfirmation unterrichten.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Pfarrer Roland Höhr, Tel. 09825/4884, 
E-Mail: roland.hoehr@elkb.de

Trau-Erinnerungs-Gottesdienst
Die Christuskirchengemeinde lädt am Sonntag, dem 15. Febru-
ar 2026, um 10.00 Uhr herzlich in die Christuskirche zum Gottes-
dienst mit Erinnerung an die eigene Trauung ein.
Alle Paare, die im letzten Jahr geheiratet haben, 2026 Trau-Ju-
biläum haben oder sich einfach gerne segnen lassen möchten, 
sind besonders dazu eingeladen.
Im Anschluss gibt es gemütliches Beisammensein beim Kir-
chenkaffee mit Sekt.

Kinderbibeltage 2026
Jonathan und David – Freunde fürs Leben
Die Christuskirchengemeinde lädt wieder herzlich ein zu den 
Kinderbibeltagen im evangelischen Gemeindehaus. Dieses Jahr 
ist das Thema die ungewöhnliche Freundschaft von David, ei-
nem Hirtenjungen, und Jonathan, einem Prinzen.
Die Kinderbibeltage finden statt am Freitag, dem 27. Februar 
2026, und Samstag, dem 28. Februar 2026, jeweils von 
14.30 – 17.30 Uhr.
Anmeldung über den Link evangelische-termine.de/d-7711842 
oder per E-Mail an pfarramt.herrieden@elkb.de
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen zum Abschluss-
gottesdienst der diesjährigen Kinderbibeltage am Sonntag, 
dem 1. März 2026, um 10.00 Uhr in der Christuskirche. Im An-
schluss gibt es Kirchenkaffee mit gemütlichem Beisammensein.
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Minikirche
Thema: Lasst euch überraschen!
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für die Kleinsten am 
Sonntag, dem 22. Februar 2026, um 16.30 Uhr in der Christus-
kirche! Wir freuen uns auf alle Kinder im Alter von 0 – 6 Jahren 
mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und allen, die sie 
gerne mitnehmen möchten.
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Senioren-Begegnungsnachmittag 
der Kath. Pfarrei Herrieden

Am Mittwoch, 4. Februar 2026, um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim am Marktplatz. Faschingsbräuche er-
halten und erleben mit Zauberkünstler Roland 
Walter und musikalischer Unterhaltung.

Selbstbewusst und stark
WenDo-Kurs für Mädchen und junge Frauen im Alter von 13 – 23 
Jahren
Mädchen und junge Frauen sind heute viel selbstbewusster als 
früher. Trotzdem gibt es oft genug Situationen, in denen sie es 
schwer haben, die eigenen Interessen und Ziele durchzusetzen.
Der WenDo-Kurs bietet die Möglichkeit, die Selbstwahrneh-
mung zu stärken, Selbstbewusstsein und Selbstverteidigung zu 
erlernen und die eigenen Grenzen zu wahren.
Samstag, 7. März 2026
 10.00 – 16.30 Uhr
Kursleiterin: Angie Thomas
Kurskosten: Nur 15 € Eigenanteil
(Der Kurs wurde mit einer großzügigen Spende gefördert)
Kursort:
Evang. Gemeindehaus
Ansbacher Str. 19, 91567 Herrieden
Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung, Getränk und Verpfl egung
Melde dich jetzt an und sichere dir deinen Platz!
Bei Fragen oder zur Anmeldung erreicht ihr uns unter:
lebensart.herrieden@elkb.de
oder über persönliche Kontakte
Janine Bayer und Michaela Schumann vom Team LebensArt
Ein Angebot der Evang. Christuskirchengemeinde Herrieden, 
Team LebensArt

11. Weltfriedensgebet in ökumenischer Ver-
bundenheit „Gerechten Frieden schaffen in 
unruhigen Zeiten“
Zahlreiche Kooperationspartner um den Eine Welt Verein hat-
ten Anfang Januar zum Weltfriedensgebet in die Christuskirche 
geladen: Kath. Frauenbund, Kolpingfamilie, Netzwerk WELT-
OFFEN LEBEN, Ökumenekreis der evang. Christuskirchenge-
meinde und Kath. Pfarrei St. Vitus und St. Deocar sowie die 
Sportgemeinschaft TSV/DJK Herrieden.
Der Eine Welt Verein gestaltete die Andacht, mit musikalischer 
Begleitung, zusammen mit den beiden Geistlichen Pf. Höhr und 
Pf. Hauf.
Grundlage der jährlichen Andacht in der Christuskirche war die 
im Herbst veröffentlichte Friedensdenkschrift der Evangeli-
schen Kirche. Das Motto der Denkschrift lautet „Welt in Unord-
nung – Gerechter Frieden im Blick/Frieden schaffen in unruhi-
gen Zeiten“.
Nach dem Gebet folgten zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher der Einladung zur Begegnung bei Tee und Gebäck ins 
evang. Gemeindehaus.

Nach dem Weltfriedensgebet werden die Friedensgebete wie-
der wöchentlich am Marktplatz vor der Stiftsbasilika fortge-
führt. 
Das Gebet wird seit 2022, dem Beginn des Angriffskriegs auf die 
Ukraine, von Stadt Herrieden, Evang. Christuskirchengemeinde 
und Kath. Pfarrei St. Vitus und St. Deocar initiiert. Im Wechsel 
bereiten Bürgermeisterin Dorina Jechnerer, Pf. Hauf, Pf. Höhr, 
die Herrieder Integrationsbeauftragten, Partner des Netzwer-
kes Weltoffen Leben, Gemeindemitglieder und Gruppen beider 
Kirchen die wöchentlichen Gebete vor. Für die Gestaltung der 
kurzen Andachten am Marktplatz vor der Stiftsbasilika sind je-
derzeit weitere Engagierte und natürlich neue Mitbetende will-
kommen.
Kontakt: 
• Beate.Jerger@caritas-herrieden.de und 
• integration@herrieden.de

 Foto: Beate Jerger

AKTIVSENIOREN

Caritas

Angebote im Begegnungszentrum
Kaffee-Klatsch für Senioren
Termin: Jeden Dienstag (außer an Feiertagen)
Zeit: Von 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Begegnungszentrum am Vogteiplatz 7

Second Hand Caritas zieht um
ab dem 21.1.2026 in der Vorderen Gasse 11

Seit dem 28.12.2025 ist der Second-Hand-Laden der Caritas 
Herrieden am Vogteiplatz 1 geschlossen. Wir danken allen Kun-
den für die treue Unterstützung und freuen uns, Sie in den neu-
en Räumlichkeiten in der Vorderen Gasse 11 ab dem 21.1.2026 
wieder begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 8.30 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag, 8.30 – 14.30 Uhr, 
Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr

Ihr VdK-Ortsverband Herrieden informiert und 
lädt Sie recht herzlich ein:

Sozialrechtliche Beratung bietet VdK- 
Kreisverband Ansbach an: 
Bitte melden Sie sich telefonisch an und 
machen Sie einen Termin aus: 
Tel. 0981/977 864 0
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Wir wünschen allen ein gesegnetes, gesundes, friedvolles neu-
es Jahr 2026!
Jahresplanung für 2026:
17. Mai 2026:	 Jahreshauptversammlung
4. Juli 2026:	 Landestheater Dinkelsbühl „Wunder gibt 
	 es immer wieder – neue Männer braucht 
	 das Land?!“
10. Oktober 2026: 	 VdK-Herbstfest in der Hesselberghalle in 
	 Wassertrüdingen
29. November 2026:	 Adventsfeier

Es werden viele Reisen über den VdK-Reisedienst, Feuchtwan-
gen, angeboten: Busreisen 2025/2026, Flug – Schiff – Zug 
2025/2026. Infos und Unterlagen können angefordert werden: 
Tel. 09852/6130-0

Wir helfen gerne, melden Sie sich und bleiben Sie gesund!
Für den VdK-Ortsverband Herrieden: Gaby Rauch, 
vdk.herrieden@gmail.com, Tel. 09825/93042

Veranstaltungen für Senior/innen
Senior/innenkreis „Plus-Minus 60“
Termin: 	 Donnerstag, 19.2.
Zeit:	 14.30 Uhr
Ort:	 Evang. Gemeindehaus
Thema: 	 „Einstieg in die Fastenzeit“
Termin: 	 Donnerstag, 19.3.
Zeit:	 14.30 Uhr
Ort:	 Evang. Gemeindehaus
Thema: 	 „Bedeutung der Großeltern in der 
	 christlichen Erziehung“
„Tanz mit – bleib fit“ - Nicht nur für Senior/innen!
Termine: 	Dienstag, 27.1., 3.2., 10.2. und 24.2.
Zeit:	 16.00 Uhr
Ort:	 Evang. Gemeindehaus
Thema: 	 „Tanz mit – bleib fit“ mit Illa Roy
Spiele-Nachmittag
Termin: 	 Donnerstag, 5.2.
Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Evang. Gemeindehaus
Thema: 	 Spiele kennenlernen und spielen

SCHULEN

Eltern-Taxi-Haltestellen an der Grund- und 
Mittelschule Herrieden

An der Grund- und Mittelschule hat der Hol- 
und Bringverkehr in den letzten Jahren wei-
terhin zugenommen. Was eigentlich gut 
gemeint ist – nämlich das eigene Kind vor 
den Gefahren des Straßenverkehrs zu schüt-
zen – entpuppt sich in Wirklichkeit jedoch 
häufig als das Gegenteil. Die sogenannten 
Eltern-Taxis parken in unmittelbarer Nähe 
zum Schulgebäude. Durch die zugeparkten 
Rad- und Fußwege werden Schülerinnen 
und Schüler, die zu Fuß oder mit dem Rad 

zur Schule kommen, abgelenkt und häufig gezwungen, aus-
zuweichen, wodurch sie in Gefahrensituationen gebracht wer-

den. Auch das Anfahren und Abfahren der Fahrzeuge birgt zu-
sätzliche Gefahren, die es dringend zu entschärfen gilt. Außer-
dem kommt es während der Stoßzeiten zu nervenaufreibenden 
Wartezeiten im Steinweg, da sich die Autos schnell zurückstau-
en.
Entlang des Steinweges herrscht ein absolutes Halteverbot, 
was von der Polizeiinspektion Feuchtwangen gerade in den 
ersten Schulwochen wieder genauer überwacht wird.
In Zusammenarbeit der Schule, der Stadt Herrieden und der 
Polizeiinspektion Feuchtwangen sollen Eltern weiter sensibili-
siert werden, um die Sicherheit der Kinder zu verbessern. Dazu 
werden Eltern-Taxi-Haltestellen ausgewiesen. Diese befinden 
sich wenige Gehminuten von der Schule entfernt. Bitte lassen 
Sie Ihr Kind in Zukunft an einer der Eltern-Taxi-Haltestellen aus- 
und ggf. einsteigen. Daraus ergeben sich viele Vorteile:
1. Sie tragen dazu bei, die Sicherheit rund um die Schule für 

Ihre Kinder zu erhöhen.
2. Sie sparen wertvolle Zeit, da Sie nicht im Rückstau, der sich 

häufig im Steinweg bei den Hol- und Bringzeiten bildet, ste-
ckenbleiben.

3. Sie gönnen Ihrem Kind einige wertvolle Minuten Bewegung 
an der frischen Luft.

4. Sie geben Ihrem Kind die Möglichkeit, an Selbstständigkeit 
zu gewinnen.

Nutzen Sie aus diesen Gründen bitte unbedingt zukünftig einen 
der unten im Übersichtsplan ersichtlichen Parkplätze, um Ihr 
Kind zur Schule zu bringen oder auch beim Abholen. Gegebe-
nenfalls bietet es sich vor allem bei den kleineren Kindern an, 
diesen Weg zum Parkplatz einmal mit abzugehen.
Im besten Fall bestreiten die Herrieder Kinder ihren gesamten 
Schulweg zu Fuß.

Eltern-Taxi-Haltestellen: 1: Ansbacher Straße – Trafohäuschen, 
2: Parkplatz Münchener Straße – Ampel

Musikschule DKB - FEU - HER - WTR
Instrumentenkarussell
Dieser Orientierungskurs ermöglicht Vor-
schulkindern und Schüler/innen der 1. Klas-
se, die noch nicht wissen, welches Instru-
ment für sie geeignet ist, unter qualifizierter 

Anleitung eigene Erfahrungen mit den unterschiedlichsten In-
strumenten zu sammeln. Das Erleben der Kinder steht im Vor-
dergrund. In einer kleinen Gruppe (in der Regel 3 – 4 Kinder) 
werden die verschiedensten Instrumente ausprobiert und ei-
gene Vorlieben und Begabungen entdeckt. Einige „tragbare“ In-
strumente, wie zum Beispiel Blasinstrumente, können die Kin-
der während dieser Zeit auch mit nach Hause nehmen.
Unterrichtsbeginn: März 2026



NR. 1 / DONNERSTAG, 22. JANUAR 202620

Wann: montags, 16.00 – 16.45 Uhr in Feuchtwangen, dienstags, 
16.00 – 16.45 Uhr in Dinkelsbühl
Preis: Gesamtpreis pro Kurs € 232,02 oder 6 Raten á € 38,67 (für 
Schüler mit Wohnort in unseren Mitgliedskommunen), Tarif B 
(auswärtige Schüler) auf Anfrage
Instrumente: Blasinstrumente, Streichinstrumente, Tastenin-
strumente
Pro Kurs finden insgesamt 18 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten 
statt.
Die Anmeldung erfolgt online über unsere Homepage 
https://www.musik-schule.org/seite/685998/formular.html
Änderungen vorbehalten!
Musikschule Dinkelsbühl – Feuchtwangen – Herrieden – Was-
sertrüdingen e. V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/553234, Fax 09851/553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org

WIR BRAUCHEN IHRE UNTERSTÜTZUNG!
Die Musikschule DKB - FEU - HER - WTR e. V. unterrichtet im 
Tandem mit den Lehrkräften der Grundschule Feuchtwangen 
Stadt und der Grundschule Herrieden das Projekt „WIM – wir 
musizieren“. Dieses Projekt richtet sich an alle Erst- und Zweit-
klässler. Musik soll für jedes Kind zugänglich und erlebbar sein. 
Ziel des Projekts: Kostenfreier Musikunterricht für alle Schüle-
rinnen und Schüler der ersten und zweiten Klasse unabhängig 
ihrer Nationalität und ihrer sozialen Herkunft.

Jetzt spenden oder Patenschaft übernehmen!
Sie ermöglichen mit Ihrer Spende die Weiterführung des WIM-
Projektes an den Grundschulen Feuchtwangen Stadt und Her-
rieden – und damit den Kindern Freude am aktiven Musizieren. 
Ihre Spenden kommen zu 100 % den Grundschulkindern zugute. 
Spendenbescheinigung möglich. Kosten für eine WIM-Klasse 
belaufen sich auf € 1.400,— jährlich. Werden Sie jetzt Pate einer 
WIM-Klasse und führen Sie gemeinsam mit uns diese wertvolle 
Arbeit weiter!
Bankverbindung bei der Sparkasse Ansbach:
IBAN: DE03 7655 0000 0009 0249 28
BIC: BYLADEM1ANS
Kontoinhaber: Musikschule DKB - FEU - HER - WTR e. V.
Verwendungszweck: WIM-Projekte 2025/2026 (bitte Schule 
angeben)

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung! 

Musikschule Dinkelsbühl – Feuchtwangen – Herrieden – Was-
sertrüdingen e. V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/553234, Fax 09851/553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org

Staatliche Realschule Herrieden
Die Staatliche Realschule Herrieden  
informiert über die Aufnahme in die  
5. Jahrgangsstufe zum Schuljahr 
2026/2027
Die Staatliche Realschule ist mehr als 
Schule:

Als Fair-Trade-Schule, fahrradfreundliche Schule und Klima-
schule Bayern (Silber) tun wir aktiv etwas für Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz. Uns sind verantwortungsbewusster Umgang 
mit Ressourcen und Nachhaltigkeit besonders wichtig. In unse-
rem Fair-Trade-Team engagieren sich Schüler, Lehrer und Eltern 
gemeinsam.
Als Schule ohne Rassismus/Schule mit Courage setzen wir uns 
für einen respektvollen Umgang aller am Schulleben Beteiligten 
ein. Uns sind Werte- und Demokratieerziehung ein großes An-
liegen und gelebter Alltag.
Wir sind digitale Schule der Zukunft und Referenzschule für 
Medienbildung. 

Im Bereich der digitalen Bildung verfügen wir über eine gute 
und moderne Ausstattung. Bei uns sind alle Klassen- und Fach-
räume als digitale Klassenzimmer eingerichtet. Der Umgang mit 
digitalen Arbeitsgeräten (z. B. Tablets) gehört zum Schulalltag. 
Dabei sind uns die Vermittlung von Kompetenzen und Werten 
in diesem Bereich besonders wichtig.
Wir sind eine sportliche Schule. Ob als Stützpunktschule für den 
Sport Mountainbiking, in der Kanu-AG, bei Spendenläufen oder 
bei der Herbstsportwoche, Gesundheit und Bewegung unserer 
Schülerinnen und Schüler sind fest im Schulleben verankert. 
Dabei gehört auch hier verantwortungsbewusstes Handeln in 
der Umwelt und Fair Play untrennbar dazu.
Wir bieten unseren Schülern individuelle Unterstützung und 
Förderung, offene Ganztagsbetreuung und ein vielseitiges An-
gebot an Wahlkursen.
Unser Team der Staatlichen Realschule Herrieden möchte Ihnen 
bei der Entscheidung Unterstützung geben und hat dazu ein 
Angebotspaket für Sie geschnürt:
•	 Sie finden ab 3.2.2026 alle Anmeldeunterlagen als Formulare 

unter „Anmeldung“ auf unserer Homepage: https://www.re-
alschule-herrieden.de.

•	 Alle wichtigen Informationen zu den Aufnahmebedingungen 
und dem Probeunterricht stehen unter „Anmeldung“ eben-
falls auf der Homepage.

•	 Unseren Schulflyer (als Anlage zu diesem Schreiben), mit dem 
wir vorab über unsere Schule und unser Lernangebot infor-
mieren wollen.

•	 Individuelle Beratungsgespräche mit unseren Beratungslehr-
kräften, die Sie über die Schulleitung der Grundschule nach 
Erhalt der Notenübersicht vor dem Übertrittszeugnis bean-
tragen können.

•	 Am 25.2.2026 ist unser Tag der offenen Tür, an dem wir in der 
Zeit zwischen 15.00 und 18.00 Uhr unsere Türen öffnen und 
Räume zur Besichtigung zeigen. Die einzelnen Fächer stellen 
sich vor, wir zeigen, wie wir digital arbeiten und es gibt Mit-
machaktionen für die Kinder. Die Schulleitung und das Bera-
tungsteam stehen in der Aula für individuelle Fragen zur Ver-
fügung.

•	 Am 8.5.2026 ist in der Zeit zwischen 12.30 und 15.30 Uhr unser 
jährliches Schulfest, bei dem jede Klasse eine Aktion macht 
oder ein Projekt vorstellt. Hier sind Sie mit Ihren Kinder herz-
lich eingeladen.

Informieren Sie sich bitte auch aktuell über unsere Homepage: 
www.realschule-herrieden.de oder nehmen Sie direkt Kontakt 
mit uns auf! Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder...
gez. Jens Knaudt, RSD, Schulleiter

BSZ Ansbach-Triesdorf
Das Staatliche Berufliche Schulzentrum Ansbach-Triesdorf ver-
anstaltet für alle Interessierten an einer Ausbildung in seinen 
verschiedenen beruflichen Schulen Info- und Anmeldetage.
Für die Ausbildung an den Berufsfachschulen in den Bereichen
•	 Assistent/in für Ernährung und Versorgung; Hauswirtschaf-

ter/in
•	 Kinderpfleger/in
•	 Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in
findet dieser statt am
Freitag, 27. Februar 2026, von 15.00 – 18.00 Uhr
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Das erwartet Sie:
•	 Führungen durch unser Schulhaus
•	 Information über die einzelnen Ausbildungen
•	 Möglichkeit zur Anmeldung für eine Ausbildung ab Septem-

ber 2026
Der Info- und Anmeldetag für den Beruf Landwirt/in und wei-
tere Berufe in der Agrarwirtschaft findet statt am
Samstag, 14. März 2026, von 9.00 – 12.00 Uhr
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bsz-ansbach.de
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KINDERBETREUUNG

Kita „vier elemente“
Eine Brücke zwischen zwei Generationen
Die Kinder aus der Herrieder gfi-Kita besuchen monatlich be-
nachbarte Senior/innen. Davon profitieren Jung und Alt.
Sie puzzeln gemeinsam, machen Tischspiele und malen Bilder 
aus: Einmal pro Monat kommen zehn Kinder aus der Kita „vier 
elemente“ Herrieden ins nahe gelegene Caritas-Seniorenheim 
St. Marien.
Über die besondere Zusammenarbeit freut sich Tanja Chovan-
cek, Leiterin der von der Gesellschaft zur Förderung beruflicher 
und sozialer Integration (gfi) betriebenen Kita: „Durch den di-
rekten Kontakt mit älteren Menschen lernen die Kinder Geduld, 
Zuhören, Respekt und wertschätzende Kommunikation“, 
schwärmt sie.
Für die Senior/innen stiften die Besuche Sinn und Zugehörig-
keit. „Sie bekommen das Gefühl, gesehen und geschätzt zu 
werden“, so Sabrina Rossmeisl, Bereichsleitung im St.-Marien-
Heim. Die Begegnungen seien geprägt von fröhlicher Stimmung 
und positiven Erlebnissen, wissen die Kooperationspartnerin-
nen.
Neben sozialen Kompetenzen fördert das Miteinander die emo-
tionale Entwicklung der Kinder zwischen drei und sechs Jahren: 
Empathie, Feinfühligkeit und Sicherheit im sozialen Austausch 
zählt Kitaleiterin Chovancek zu solchen Fähigkeiten.
Die kleinen Besucher/innen trainieren bei den Aktivitäten im 
Heim außerdem ihre Feinmotorik, Konzentration und ihr Ge-
dächtnis – genau wie die älteren Besuchten.
Für künftige Treffen gibt es schon viele Ideen: Zum Beispiel 
gemeinsames Filzen zur Förderung von Tastsinn und Kreativi-
tät oder Vorlesestunden, um die emotionale Bindung zu stär-
ken sowie, um Sprache und Zuhören zu trainieren. Durch die 
Zusammenarbeit der Einrichtungen für Jung und Alt entsteht 
Verständnis füreinander – und praktisch gelebte Gemein-
schaft.

Gemeinsames Malen im Caritas-Seniorenheim St. Marien

FEUERWEHREN

Funkalarmierung der freiwilligen Feuerwehren 
im Landkreis Ansbach

Der nächste Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung 
wird am Samstag, den 21.2.2026, zwischen 11.00 und 
12.00 Uhr durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Freiwillige Feuerwehr Elbersroth
Mitgliederjahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Elbersroth am 9. Januar 2026
Zahlreiche Mitglieder aus dem aktiven und passiven Bereich 
folgten der Einladung zur Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Elbersroth. Außer den üblichen Tagesord-
nungspunkten ging es außerdem um eine Satzungsänderung 
und es standen die Neuwahlen der Kommandanten und der 
Vorstandschaft an.
Vorsitzender Florian Frey berichtete aus dem Vereinsjahr von 
insgesamt 8 Sitzungen, bei welchen unter anderem die Vereins-
veranstaltungen geplant wurden. Beim Grillfest „Sau am Spieß“ 
und der „Nudelsupp´n und Krenfleisch-Kerwa“ konnten wieder 
viele Besucher und ein sehr guter Verlauf verzeichnet werden. 
Auch die Fahrt ins Blaue, die für die Bürger der Altgemeinde 
durchgeführt wurde, stellte wieder ein Highlight im Vereins-
geschehen dar.
Die Vereinsstärke ist annähernd gleich zum Vorjahr geblieben, 
erfreulicherweise konnte die Zahl der Jugendwehr stabil ge-
halten werden. Positiv stellte sich auch die Anhebung der Al-
tersgrenze für den aktiven Feuerwehrdienst auf 67 Jahre dar, 
so musste 2025 kein aktives Mitglied in die „Feuerwehrrente“ 
geschickt werden.
Kommandant Daniel Solfrank berichtete von 15 Einsätzen. Da-
runter waren neben Alarmierungen zu einem Freiflächenbrand 
und einem Sturmeinsatz auch die Hinzuziehung der Wehr bei 
einer Reanimation. 
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Im August galt es, die Ursache für einen beißenden Geruch im 
Siedlungsgebiet „Am Steinbuck“ zu finden. Glücklicherweise 
handelte es sich nur um Spritzmittel, welches auf einem nahe-
gelegenen Acker ausgebracht wurde und somit waren keine 
weiteren Maßnahmen erforderlich. Außer den üblichen kirchli-
chen Veranstaltungen gab es auch beim Jubiläum des örtlichen 
Schützenvereins Verkehrsabsicherungen zu leisten. Hier wurde 
über das gesamte Festwochenende eine stattliche Zahl an Ein-
satzstunden zur Verkehrsabsicherung und Parkplatzeinweisung 
geleistet.
Im Übungsdienst konnte eine Objektübung sehr realitätsnah in 
einem abzureißenden Haus durchgeführt werden, auch bei der 
Gemeinschaftsübung im Rahmen der Feuerwehraktionswoche 
nahmen die Brandschützer teil.
Neben den weiteren eigenen Ausbildungsmaßnahmen konnte 
extern ein Kamerad zum Feuerwehrsanitäter ausgebildet wer-
den, stellvertretender Kommandant Michael Beckenbauer be-
suchte einen Aufbaulehrgang für Kommandanten an der Staat-
lichen Feuerwehrschule Würzburg. Ein weibliches Mitglied der 
aktiven Wehr konnte die Modulare Truppausbildung (MTA) als 
Grundausbildung für Feuerwehrleute abschließen und besuch-
te außerdem beruflich bedingt den Grundlehrgang Führungs-
gruppe Katastrophenschutz (FüGK) an der Feuerwehrschule in 
Geretsried.
Die Jugendwehr, die sich auch 2025 wieder intensiv mit der 
Feuerwehrmaterie beschäftigt hat, wurde über das Jahr nicht 
nur von Michael Beckenbauer, Florian Nepovedomy und Lisa 
Pfahler betreut. Neu hinzugekommen als Jugendwarte sind 
Bastian Christ, Oliver Hahn und Marlon Deutscher, welche künf-
tig die Nachwuchskräfte verantwortlich ausbilden werden.
Nach dem Kassenbericht von Kassier Melanie Nepovedomy und 
dem Bericht zur Kassenprüfung durch Tobias Reichardt und 
Armin Popp nahm die Vorstandschaft einstimmig die Entlas-
tung durch die Mitgliederversammlung entgegen.
Im weiteren Verlauf der Versammlung gab es Wertschätzung 
der Feuerwehrarbeit in Elbersroth durch Erste Bürgermeisterin 
Dorina Jechnerer, Kreisbrandinspektor Holger Frohwieser und 
Kreisbrandmeisterin Carola Güntner-Hoppe.
Als nicht alltäglicher Punkt stand eine Satzungsänderung des 
Feuerwehrvereins auf der Tagesordnung. So sollte die Zusam-
mensetzung der Vorstandschaft um zwei optionale Beisitzer 
ergänzt werden und die Amtsdauer vereinsseitig auf 3 Jahre 
verkürzt. Analog zur Vorstandschaft wurde die Wahl der Kas-
senprüfer ebenfalls auf 3 Jahre festgelegt. Da die Kommandan-
ten gemäß Bayerischem Feuerwehrgesetz auf 6 Jahre zu wäh-
len sind, ergibt sich nach 2 Amtsperioden wieder der gleiche 
Wahltermin. Weiterhin wurde die Satzung dahingehend ange-
passt, dass die Grundlage für die mögliche Gründung einer Kin-
derfeuerwehr bereits eingearbeitet ist. Die anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder votierten einstimmig über die Anpas-
sung der Satzung.
Als Wahlausschuss fungierten Erste Bürgermeisterin Dorina 
Jechnerer, Kreisbrandinspektor Holger Frohwieser und Kreis-
brandmeisterin Carola Güntner-Hoppe, als es turnusmäßig galt, 
die Ämter neu zu besetzen. Als erster Kommandant stellte sich 
der bisherige Kommandantenstellvertreter Michael Beckenbauer 
zur Wahl und erhielt einmütige Zustimmung aus der Versamm-
lung. Den Posten seines Stellvertreters bekleidet nunmehr Florian 
Nepovedomy. Da der bisherige 1. Vorsitzende des Vereins, Florian 
Frey, nicht mehr zur Wahl antrat, wurde Daniel Solfrank, der 
nach 18 Jahren als 1. Kommandant abdankte, zu seinem Nach-
folger gewählt. In weiteren Wahlgängen wurden Benjamin 
Schachner (stellvertretender Vorsitzender), Melanie Nepovedomy 
(Kassier) und Lisa Pfahler (Schriftführer) in ihren Ämtern bestä-
tigt. Da für die nunmehr 4 Posten als Beisitzer 5 Kandidaten aus 
Vorschlägen der Versammlung gewonnen wurden, erfolgte die 
Wahl in vier Durchgängen schriftlich. So konnten neben den 
bisherigen Beisitzern Frank Ortenreiter und Josef Wirth auch 
Heiko Lindner und Oliver Hahn in die Vorstandschaft einziehen.

Anschließend übernahm der neue Vorsitzende die Leitung der 
Versammlung und beendete zu fortgeschrittener Stunde die 
Sitzung, nachdem die neuen Verantwortlichen die Jahrespla-
nung 2026 aus dem Vereins-, Aktiven- und Jugendbereich vor-
gestellt hatten.

Neu gewählte Vorstandsmitglieder (von links nach rechts):
Daniel Solfrank (1. Vorsitzender), Oliver Hahn (Beisitzer), Michael 
Beckenbauer (1. Kommandant), Heiko Lindner (Beisitzer), Florian 
Nepovedomy (2. Kommandant)

VEREINE UND VERBÄNDE

Kolpingsfamilie Herrieden

Mit „Hoffnungslosen“ die Bahnhofsmission 
Würzburg unterstützt

Die Kolpingsfamilie Herrieden feierte am 2. Ad-
ventsonntag in Erinnerung an den Sel. Adolph 
Kolping, gestorben am 4.12.1865, den Kolping-
Gedenktag mit einem Gottesdienst in der Stifts-
basilika. Im Anschluss daran wurden „Hoff-
nungs-Lose“ mit hoffnungsvollen Worten an-
geboten. Den Erlös dieser Aktion in Höhe von 

320 € übergaben Theresia und Beate Leis an die Bahnhofsmis-
sion in Würzburg für deren Arbeit mit Obdachlosen und ande-
ren Hilfebedürftigen.
Alois Weiß konnte für 65 Jahre Mitgliedschaft und Kurt Maag 
für 50 Jahre vom Vorsitzenden Ulrich Eff geehrt werden. Er-
freulich war die Neuaufnahme von 10 Personen in die Kolpings-
familie. Sichtlich überrascht nahm Brigitte Niederauer die Eh-
rung durch die stellvertretende Diözesanvorsitzende Beate Leis 
für ihr jahrzehntelanges Wirken in der Kolpingsfamilie als Kas-
senprüferin, Beisitzerin, Kassenverwalterin und aktuell als Chro-
nistin entgegen. Beate Leis überreichte ihr eine Dankurkunde 
des Diözesanverbandes Eichstätt.
In seiner Historie ist das Kolpingwerk dem Handwerk eng ver-
bunden. Hatte doch Adolph Kolping zunächst das Schuster-
handwerk gelernt und später als Priester sich der wandernden 
und Not leidenden Handwerksgesellen angenommen und ih-
nen in den Gesellenvereinen Heimat und Orientierung gegeben. 
In dieser Tradition engagiert sich das Kolpingwerk bis heute 
sehr aktiv im Handwerk, wie Bernd Lohbauer in einem Impuls-
referat zum Thema „Handwerk und Kolping“ deutlich machte. 
Er zeigte auf, dass die Handwerkskammern, von denen es 53 in 
Deutschland gibt, ein Organ der Selbstverwaltung sind und in 
ihrer Organisation zu 2/3 aus Arbeitgebern und zu 1/3 aus Ar-
beitnehmern bestehen. 
Er warb dafür, dass sich Kolpingmitglieder, die in Handwerks-
berufen tätig sind, für eine Mitarbeit in den Gremien des Hand-
werks zur Verfügung stellen und ihren Sachverstand einbringen.
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Der Kolping-Gedenktag klang aus mit dem Vater-Kolping-Lied. 
Er wurde musikalisch mitgestaltet von Rosalie, Paulina und 
Robert Herrmann.

� Foto: Benno Goth

Einladung zum Kolpingsfaschingsball
„Air Kolping – ab in den Urlaub!“
Steigt ein und hebt mit uns ab in die närrische Reisezeit! Die 
Kolpingsfamilie lädt herzlich zum Faschingsball ein.
Am 31. Januar 2026
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Bergwirt Herrieden
Eintritt: 10 € (Erwachsene)
Freut euch auf gute Stimmung, Musik, Tanz, Einlagen und krea-
tive Urlaubskostüme.
Wir freuen uns auf euch – kommt zum Boarding!

Eine-Welt-Verein

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sonntag, den 1. Februar 2026
17.30 Uhr – kath. Pfarrheim – kl. Pfarrsaal
Die Tagesordnung ist wie folgt angesetzt:
1) Begrüßung
2) Annahme der Tagesordnung und des Pro-
tokolls der JHV 2025

3)	 Mitgliederstand
4)	 Jahresrückblick 2025
5)	 Kassenbericht
6)	 Kassenprüfung und Entlastung
7)	 Spendenvergabe
8)	 Ausblick und Vorhaben 2026
9)	 Anträge und Sonstiges

Bitte beachten:
•	 Anträge sind bitte bis eine Woche vor der Versammlung, 

schriftlich einzureichen.
•	 Mitgliederbeiträge werden in der KW 7 eingezogen.
•	 Änderungen der Kontakt- bzw. Bankdaten bitte per Mail mit-

teilen! Vielen Dank!
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen und danken für die Unter-
stützung!
Miriam Ertl, Beate Jerger, Marina Nüßlein und Franziska Wur-
zinger (Vorstandsteam)

Schützenverein Leibelbach-Heuberg

Jahreshauptversammlung beim Schützenver-
ein Leibelbach-Heuberg
Traditionell hielt der Schützenverein Leibelbach-Heuberg zu 
Beginn des Jahres seine Jahreshauptversammlung im Schüt-
zenhaus Heuberg ab. Hierzu konnte 1. Schützenmeister Andreas 
Lechner zahlreiche Mitglieder begrüßen.

Bevor er seinen Jahresbericht bekannt gab, wurde der im Jahr 
2025 verstorbenen Claudia Schimmel gedacht. Sie war als Ehe-
frau des langjährigen 1. Schützenmeisters Georg Schimmel dem 
Verein besonders verbunden. Höhepunkte im abgelaufenen 
Vereinsjahr stellten wieder der Faschingsball und -umzug und 
die Ausrichtung der Heuberger Kerwa dar. Aber auch zahlreiche 
andere sportliche sowie gesellschaftliche Aktivitäten konnten 
genannt werden.
Im Anschluss berichtete Sportleiter Sebastian Bayer von der 
Teilnahme am Kirchweih- und dem Gauschießen sowie von ver-
einsintern ausgetragenen Wettkämpfen. Auch bei den Runden-
wettkämpfen wurden mitunter gute Ergebnisse erzielt. Dafür 
sprach Bayer seinen Dank aus.
1. Bogenleiter Jürgen Balk erläuterte das sportliche Vereinsjahr 
2025 für die Bogenschützen mit derzeit 16 Mitgliedern. Er be-
richtete von der Teilnahme an verschiedenen Meisterschaften 
und Turnieren, wie zum Beispiel die Gaumeisterschaft Halle in 
Neuendettelsau, der Bezirksmeisterschaft Bogen Halle in Her-
rieden sowie das Guckenturnier in Dinkelsbühl. In den Sommer-
ferien konnte erneut ein Ferienprogramm angeboten werden. 
Für die Unterstützung bei der Bezirksmeisterschaft Bogen Halle 
bedankte Balk sich bei den Helfern.
Geehrt wurden für 10 Jahre Mitgliedschaft Petra Pfahler, Andrea 
Denzinger, Frank Linzenmeyer und Michael Behninger sowie 
Armin Kleineidam für 25 Jahre Mitgliedschaft. Ebenfalls eine 
Ehrung durfte Wolfgang Sorg erfahren. Er ist seit 40 Jahren Mit-
glied im Verein.
Nach der Vorschau auf das Vereinsjahr 2026 und damit dem 
letzten Tagesordnungspunkt lud Lechner zu traditionellen Sau-
ren Bratwürsten ein.

Bürger helfen Bürgern (BhB)

BhB informiert:
Haben Sie besondere Vorsätze für das 
neue Jahr? Möchten Sie gerne etwas Gu-
tes tun? 
Dann kommen Sie zu uns! Wir sind eine 
fröhliche Truppe, treffen uns etwa ein-
mal im Monat zum Erfahrungsaustausch, 
sind über Signal oder WhatsApp mitei-
nander verbunden und koordinieren so 
unsere Einsätze. 

Wer Zeit hat, der übernimmt. Niemand wird jemals zu etwas 
verpflichtet!
Im Jahr 2025 haben wir, das heißt der harte Kern aus sieben 
Frauen, zusammen 934 Stunden ehrenamtlich Hilfe geleistet, 
ein deutliches Zeichen, dass wir gebraucht werden.
Im Dezember konnten wir zwei neue Mitglieder willkommen 
heißen, worüber wir uns sehr freuen.
Ingeborg Maucksch
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Gesangverein 1925 Neunstetten

Fasching der Neunstetter Vereine
Einladung zum Ball der Vereine am Sams-
tag, den 14. Februar 2026, im Sportheim.
Beginn ist 20.00 Uhr mit Live-Musik
Herzlich laden ein: Schützenverein, Mu-
sikverein, Fischerfreunde, FFW, 1. FC und 
Gesangverein

SG TSV/DJK Herrieden Tischtennisabteilung

Tischtennis-Hobbymeisterschaft 2026 für 
Herrieden und Umgebung
Unerwartete Rekordbeteiligung beim Traditionsturnier
Das Traditionsturnier um die Wanderpokale Tischtennis-Hobby-
meisterin und -Hobbymeister fand in großer und ungewöhnli-
cher Besetzung statt. Der Turnierbeginn zögerte sich hinaus, da 
einige Akteure noch die Formulierung der Vorjahre im Kopf 
hatten, dass Kurzentschlossene sich auch noch fünfzehn Minu-
ten vor Beginn der Veranstaltung melden können.
Eine eigene Damenkonkurrenz war nicht möglich, da sich nur 
eine Frau gemeldet hatte. Die Teilnehmerin hatte aber kein Pro-
blem, sich mit den Männern zu messen. Auch zwei Spieler der 
neu gegründeten Ping Pong Parkinson Gruppe waren am Start.
Das Schweizer Turniersystem, diesmal in zwei Gruppen aus-
gespielt, sorgte dafür, dass die besseren Spieler nach wenigen 
Runden nur noch auf Spieler trafen, die ebenfalls sehr gut spiel-
ten. Ungeübtere Spieler begegneten auch gleichwertigen Teil-
nehmern, sodass die Leistungsunterschiede immer weniger ins 
Gewicht fielen. Muskelkater am folgenden Tag dürfte für viele 
Akteure trotzdem sicher sein, denn nach fünf Partien in der 
Gruppenphase spielte man noch eine sechste Runde gegen den 
Gleichplatzierten aus der anderen Gruppe. Abteilungsleiter 
Christoph Göppel konnte am Ende der Veranstaltung die Ur-
kunden und Pokale überreichen.
TT-Hobbymeisterin wurde Miriam Binder. Bei den Ping Pong 
Parkinson Teilnehmern gewann Jürgen Seyerlein.
Die Reihenfolge der Herren: 1. Jochen Sand, 2. Andre Meier, 
3. Stefan Lechler, 4. Hans-Jürgen Brunner, 5. Jonas Schumann, 
6. Leon Liebich

Alle Beteiligten nach der Siegerehrung � (Foto: Göppel)

SG TSV/DJK Herrieden

Bayerische Faustball-Meisterschaft Männer35 
am 24. Januar in Herrieden 
Am 24. und 25. Januar 2026 finden jeweils ab 10.00 Uhr Faust-
ball-Spiele in der Turnhalle der Realschule statt.
Samstag wird Herrieden zum Austragungsort der bayerischen 
Faustball-Meisterschaft der Männer35. Ausrichter ist die SG 
TSV/DJK Herrieden.
Fünf Mannschaften aus ganz Bayern kämpfen um den bayeri-
schen Meistertitel: MTV Rosenheim, TV Haibach, TSV Cadolz-
burg, TV Meierhof sowie die heimische SG TSV/DJK Herrieden. 
Als besonderer Gast wird mit Steve Schmutzler vom MTV Ro-
senheim – mehrfacher Deutscher Meister Männer35, erwartet. 
Ist er doch dreifacher Weltmeister, World-Games-Sieger, lang-
jähriger National- und Bundesligaspieler.

Neben dem Titel geht es auch um die Qualifikation zur Süd-
deutschen Meisterschaft, die am 14. Februar 2026 ausgetragen 
wird.
Mit der Ausrichtung dieser Meisterschaft bietet die SG TSV/DJK 
Herrieden erneut eine Bühne für hochklassigen Faustball und 
erwartet spannende Begegnungen auf hohem sportlichem Ni-
veau.
Direkt am darauffolgenden Tag, Sonntag, 25. Januar 2026, dür-
fen ab 10.00 Uhr beide Herrieder Faustball-Teams im Ligaalltag 
wieder um Punkte kämpfen.
Beide Events bieten jede Menge Unterhaltung, tollen sportli-
chen Wettkampf und beste Verpflegung.

SG TSV/DJK Herrieden Fußballabteilung

Christbaumsammlung erfolgreich  
abgeschlossen
Die seit Jahren von der Fußballjugend der SG TSV/DJK mit ihren 
Trainern und Betreuern am 10. Januar durchgeführte Sammel-
aktion von Christbäumen wurde auch in diesem Jahr erfolgreich 
abgeschlossen. Die Jugendfußballer waren bei widrigen Wet-
terbedingungen mit viel Einsatzfreude unterwegs, führten die 
Christbäume einer ökologischen Verwertung zu und sammelten 
Spenden für die Jugendarbeit und die Neugestaltung des Spiel-
platzes am Sportgelände. Der Dank gilt den Baum- und Geld-
spendern, der Bereitstellung der Sammelfahrzeuge und den 
umsichtigen Nachwuchsfußballern dafür, dass die Aktion un-
fallfrei abgeschlossen werden konnte.

SV Rauenzell

Sportlerfasching
Motto „Serienstars beim SVR“
Am 7.2.2026 um 19.30 Uhr lädt der SVR bereits zum 14. Mal zu 
seinem Sportlerfasching ins Sportheim Rauenzell ein.
Wie bereits die 13 Jahre zuvor wurde auch dieses Jahr wieder 
ein Motto für den Fasching gewählt, nach dem sich die Gäste 
entsprechend verkleiden können.
Neben Cocktailbar und DJ werden auch die Frauen der Rauen-
zeller Damengymnastik mit ihrem Tanzauftritt wieder für tolle 
Stimmung im Sportheim sorgen.
Der SV Rauenzell freut sich auf euer Kommen und viele witzige 
und außergewöhnliche Verkleidungen rund ums Thema Serien.

Kinderfasching
Am 17.2.2026 lädt der SV Rauenzell zu seinem Kinderfasching 
ins Sportheim nach Rauenzell ein.
Beginn ist wie jedes Jahr nach dem Ende des Herrieder Fa-
schingsumzugs.
Für das leibliche Wohl sowie gute Stimmung für Groß und Klein 
ist bestens gesorgt.
Der SV Rauenzell heißt euch herzlich willkommen.

Herrieder Aquathleten

18. Herrieder Stadtlauf am 2. Mai 2026

Jetzt Startplatz sichern!
Am späten Nachmittag des 2. Mai steht die 
Herrieder Altstadt wieder im Zeichen des 
Laufsports. Nach der gelungenen Wiederbe-
lebung des Stadtlaufs findet an diesem Mai-

samstag bereits die 18. Auflage der Traditionsveranstaltung 
statt. Dies gab das Organisationsteam der Herrieder Aquathle-
ten im Rahmen einer Pressekonferenz bekannt. Nach der ge-
lungenen Rückkehr des Herrieder Stadtlaufs soll in diesem Jahr 
an die Erfolgsgeschichte angeknüpft werden. 
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Erneut ist die Stadt Herrieden Partnerin des Stadt-Laufs, als 
Hauptsponsoren unterstützen wieder die heimischen Firmen 
hapa und Schüller Möbelwerk. Beide Unternehmen betonten 
die Bedeutung der Gesundheit auch als wichtiges Gut für ihre 
Mitarbeiter.
Das bewährte Programm wird bezüglich der Laufdistanzen bei-
behalten:
Ab 16.00 Uhr finden auf dem „Herrieder Achter“ die Kinder- und 
Jugendläufe statt, um 17.00 Uhr folgt der Bambinilauf für alle 
Kindergartenkinder. Ab 17.15 Uhr setzt sich die stimmungsvolle 
Sponsorenparade in Bewegung, bei der sich die unterstützen-
den Firmen präsentieren. Der Hauptlauf über bestenlistenfähi-
ge 10 Kilometer wird um 17.35 Uhr gestartet. Dabei teilte der 
BLSV-Bezirksvorsitzende Dieter Bunsen mit, dass evtl. auch der 
BLSV-Präsident Jörg Ammon an der Startlinie steht. Hier geht 
es nicht nur durch die zuschauergesäumten Straßen der Innen-
stadt, sondern auch zweimal hinaus zum Stimmungsnest am 
Wendepunkt in Stegbruck. Der Jedermannlauf über 5,5 Kilo-
meter folgt um 18.55 Uhr, wobei es gilt, eine Runde zu absol-
vieren. Die AKTIV-Staffel über 3 x 0,6 km mit der Zielgruppe 
Firmen, Behörden und Institutionen bildet um 19.45 Uhr den 
stimmungsvollen Abschluss des Laufgeschehens, bevor dann 
ab 20.00 Uhr die Siegerehrung und die Verlosung auf der Bühne 
am Marktplatz den Abend beschließen.
Es gibt zwei Anmeldezeiträume mit entsprechender Preisstaf-
felung, erster Stichtag ist der 12. März. Jeder Starter erhält ein 
im Startpreis inbegriffenes, fair gehandeltes Laufshirt. Auch am 
Wettkampftag ist eine Nachmeldung möglich, jedoch ohne Ga-
rantie auf ein Stadtlauf-Shirt.
Die Anmeldung unter www.herrieder-aquathleten.de ist frei-
geschaltet.
Wie im letzten Jahr werden über 120 freiwillige Helfer aus den 
Reihen der Herrieder Aquathleten und auch zahlreiche Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr und des BRK wieder für eine 
sichere und reibungslose Veranstaltung sorgen. Herzlichen 
Dank!
Der traditionelle Fotowettbewerb soll unter dem Motto „Herrie-
der Stadtlauf – Bewegung im Blick“ die Eindrücke noch einmal 
gesammelt festhalten.

� Foto: Jörg Behrendt

„Europäische Institutionen  
in bewegten Zeiten“
Auftaktveranstaltung zur Reihe „Kultur im Schloss“
Christian Jechnerer von den Herrieder Aquathleten berichtet in 
Wort und Bild von einer Radfernfahrt mit Schülerinnen und 
Schülern des Albert-Schweitzer-Gymnasiums von Erlangen 
über Straßburg, Verdun und Luxemburg nach Brüssel.

Termin: 7. Februar 2026, 19.00 Uhr
Ort: Stadtschloss Herrieden
Eintritt frei
Veranstalter: Herrieder Aquathleten

Krankenpflegeverein Elbersroth
Hauptversammlung
Krankenpflegeverein Elbersroth
Die Hauptversammlung des Krankenpflegevereins Elbersroth 
findet am Sonntag, den 22.2.2026, um 14.15 Uhr, im Saal der Ar-
beiterwohlfahrt in Elbersroth statt. Dazu sind alle Mitglieder 
und Angehörige der Pfarrgemeinde Elbersroth herzlich eingela-
den.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Verlesung des Protokolls
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Grußwort
6.	 Ehrungen
7.	 Neuwahlen
8.	 Sonstiges, Wünsche und Anregungen
9.	 Kaffee und Kuchen

Die Vorstandschaft

AUS DEM LANDKREIS ANSBACH

Nahversorger-Netzwerk im Landkreis Ansbach
Zum Nahversorger-Netzwerk lädt das Regionalmanagement 
des Landkreises Ansbach Akteure der Nahversorgung wie Di-
rektvermarkter, Metzger, Bäcker, Brauer, Dorfläden, 24/7-Auto-
matenbetreiber, Gastronomen, Verpflegungseinrichtungen und 
regionale Initiativen ein. 
Themen sind unter anderem Fördermöglichkeiten sowie Pro-
dukt- und Hoffotos. Zudem stellen sich Betriebe vor und es gibt 
genügend Zeit zum Erfahrungsaustausch. Optional kann im An-
schluss noch ein Betrieb besichtigt werden.  
Wann: Dienstag, 3. Februar 2026, 14.00 Uhr 
Wo: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Marius-
straße 26, 91522 Ansbach
Anmeldung: www.landkreis-ansbach.de (Stichwort „Nahver-
sorger“) oder Tel. 0981/468-1030

Informationsveranstaltung  
„Regional Studieren 2026“
Am Mittwoch, 25.2.2026, findet in der Hochschule Ansbach von 
14.00  –  17.00  Uhr die Infoveranstaltung „Regional studieren“ 
statt. Hierbei stellen die Hochschulen Ansbach, Treuchtlingen 
und Triesdorf sowie die Evangelische und die Technische Hoch-
schule aus Nürnberg und die Katholische Universität Eichstätt 
in kurzen Impulsvorträgen ihre Studienangebote vor. 
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Die Teilnehmer haben so die Möglichkeit an einem Nachmittag 
drei von sechs regionalen Hochschulen näher kennen zu lernen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 12. Fe-
bruar 2026 unter www.landkreis-ansbach.de (Stichwort: Regio-
nal studieren) erforderlich.

Veranstaltung der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt I Landratsamt Ansbach
Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Teil I: Gelungener Start mit Baby
Wann: Donnerstag, 5.3.2026, 18.00 Uhr
Wo: Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 
 91522 Ansbach
Referentin: Frau Hofmann, Sozialpädagogin B. A., 
 Gesundheitsamt
Themen: *Praktische Tipps und nützliche Informationen für 
  einen gelassenen Start ins Familienleben
 *Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind
 *Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen
 *Sichere Bindung

Teil II: Informationsabend für werdende Eltern
Wann: Donnerstag, 12.3.2026, 18.00 Uhr
Wo: Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 
 91522 Ansbach
Referenten: Frau Kroemer, Oecotrophologin, AOK
 Frau Schwed-Horndasch, Diplom-Sozialpädagogin 
 FH, Gesundheitsamt
Themen: *Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und 
  Stillzeit
 *Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I 
  Elterngeld I Familiengeld I u. v. m.

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Tel. 0981/468-7802 oder per 
E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Veranstaltungen sind kostenlos!

Beratungsangebote im Landkreis
Außensprechtage der Aktivsenioren, Bundeswehr und Bera-
tungsstelle Barrierefreiheit des Zentrums Bayern Familie und 
Soziales (ZBFS)
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
Kontakt: ZBFS Regionalstelle Nürnberg, Tel. 0911/928-0, 
poststelle@zbfs.bayern.de, www.zbfs.bayern.de

Pfl egeberatungsstelle Landkreis Ansbach
in der barrierefreien Musterwohnung am Marktplatz 12, 91555 
Feuchtwangen
Kontakt: Maximilian Lechler, Tel. 0981/468-5220, 
maximilian.lechler@landratsamt-ansbach.de, 
www.landkreis-ansbach.de

Fachstelle für pfl egende Angehörige der Stadt und des Land-
kreises Ansbach
in der Sozialstation Bechhofen e. V. „St. Elisabeth“, Am Moos-
graben 69, 91572 Bechhofen
Kontakt: Tel. 09825/92388-44, sozialstation@caritas-herrieden.de

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
in der Stahlstraße 4, 91522 Ansbach
Kontakt: Tel. 0981/46082-0, 
beratung-ansbach@drv-nordbayern.de, 
www.deutsche-rentenversicherung.de

Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle des Landkreises 
und der Stadt Ansbach
Crailsheimstraße 64, Gebäude Landratsamt II in 91522 Ansbach
Kontakt: Christiane Barth, Tel. 0981/468 5555, 
eb-stelle@landratsamt-ansbach.de, 
www.erziehungsberatung-ansbach.de

www.hoffnungszeichen.de

jetzt bequem 
und sicher 
online spenden

Kindern ein Leben inKindern ein Leben in
Die Hand reichen, um 

Würde zu ermöglichen

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.



Helfen Sie mit einer 
Schneeleo-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns die 
seltene Großkatze in den 
Hochgebirgen Asiens.
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NABU.de/schneeleo-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Scheue Bergbewohnerin sucht 

abgeschiedenes Revier in eisigen 

Höhen. Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

! BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige rechtzeitig aufzugeben! !

Renovieren Montieren Gartenarbeiten

Fritz-Baumgärtner-Straße 28
91567 Herrieden
Mobil 0171 3281559
E-Mail jens_hendricks@yahoo.de

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 1.1.2026 bin ich 
als neuer Bezirksschornstein-
fegermeister für den Kehr-
bezirk Ansbach-Land 14 
zuständig. 

Meinem Vorgänger, Herrn Balk, danke ich herzlich 
für die engagierte Arbeit und die Unterstützung 
bei der Übergabe.
Der bisherige Mitarbeiter Herr Kettler wurde über-
nommen und steht Ihnen weiterhin als vertrauter 
Ansprechpartner zur Verfügung.
Ich freue mich auf eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Ihr Schornsteinfeger

Tobias Gmöhling
Bechhofener Str. 1 – 91746 Weidenbach

Tel. 0151 65407863
E-Mail: info@schornsteinfeger-gmoehling.de 

3-Zimmer-Wohnung, 90 qm, mit 
Balkon und Carport, in Leutershausen 

in ruhiger Lage zu vermieten
generalsaniert

Anfragen bitte telefonisch 
an:  0176/56284954 Scannen zum Anschauen

• Energieausweise für Wohngebäude
• Beantragung für BAFA oder KFW Förderungen
• Raumweise Heizlastberechnung
• Berechnungen für Einzelmaßnahmen und Effi zienzhäusern
•  Luftdichtheitsmessung an Gebäuden nach DIN EN 13829 

oder ISO 9972

Karl Balk • Dombühler Str.1 • 91567 Herrieden 
Tel. 015170004791 • Mail: bsm-balk@t-online.de



Anzeigenauftrag für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

Bitte beachten Sie, dass private Kleinanzeigen nur bei gleichzeitiger Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
veröffentlicht werden können.

Text:

Postfach 1103
74568 Blaufelden

Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90

anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Volksbank Hohenlohe eG IBAN DE16620918000236560000 Geschäftsführer: Hartmut Krieger
BLZ 620 918 00 BIC GENODES1VHL Stefan Krieger
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Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir die Krieger-Verlag GmbH
widerruflich, die vonmir/uns zu entrichtenden Zahlungen vonmeinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von
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tvu.de

Wir sind ein weltweit agierendes Unternehmen, welches in Europa eine führende Rolle im textilen Bereich einnimmt. Durch unsere 
Innovationskraft, den Fokus auf nachhaltiges Wirtschaften sowie unsere einzigartige Unternehmenskultur setzen wir Maßstäbe im 
Zusammenspiel von Arbeitsqualität, Unternehmenserfolg und Umweltschutz. Zur Fortsetzung unserer Erfolgsgeschichte stellen wir ein:

Mechaniker (m/w/d)

Mitarbeiter (m/w/d) im 
Vertriebsinnendienst

Auszubildende (m/w/d) 
ab 01.09.2026 

Interesse?
Weitere Informationen sowie alle aktuellen Stellen findest Du auf unserer 
Homepage tvu.de/karriere. 
Nutze gerne unsere Blitzbewerbung auf der Homepage oder sende Deine aussagekräftige 
Bewerbung mit Angabe Deiner Gehaltsvorstellung an
Dorothea Riegel: personalabteilung@tvu.de

Besuche uns im Web unter tvu.de und folge uns auf Facebook, Instagram oder LinkedIn.
Mehr Infos und Blitzbewerbung auf 

unserer Homepage.

TVU Textilveredlungsunion GmbH
Rammersdorfer Str. 8 | 91578 Leutershausen
Tel.: +49 (0) 9823 955-123 | personalabteilung@tvu.de |

• Flache Hierarchien und kurze 
Entscheidungswege in einem Betrieb 
mit familiärer Unternehmenskultur

• Eine fundierte und professionelle 
Einarbeitung in das Aufgabenfeld

• Perspektiven für Deine persönliche 
und berufliche Weiterentwicklung

• Ein offenes und kollegiales Arbeitsum-
feld in einem sympathischen Team

Wir bieten
• Geregelte Arbeitszeiten 

und 30 Tage Urlaub

• Eine attraktive Vergütung mit 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld

• Weitere zusätzliche Leistungen 
(z. B. JobRad, Getränke, Beteiligung 
an Kindergartenkosten)

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Bestattermeister

B E S T A T T U N G E N

Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Die Gemeinde Burgoberbach, ca. 4.000 Einwohner, 
Landkreis Ansbach, bietet ab September 2026 in der Kneipp-Kinder-
tagesstätte Pusteblume einen

Praktikumsplatz für einen Praktikanten (m/w/d)
des Sozialpädagogischen Einführungsjahres (SEJ)

an.
Es erwartet Sie ein interessantes Aufgabengebiet in einem sympathi-
schen und professionellen Team. Haben Sie Lust dabei zu sein? Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungen mit den üblichen vollständigen Unterlagen bitte 
baldmöglichst an die Kneipp-Kindertagesstätte Pusteblume, z. Hd.
Heike Olveda, Erlenweg 1, 91595 Burgoberbach, Tel: 09805 932130.
Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterla-
gen nicht erfolgt.
Hinweise zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.burgoberbach.de  Rathaus  Stellenangebote

Praktikumsplatz für einen Praktikanten (m/w/d)
des Sozialpädagogischen Einführungsjahres (SEJ)

              Gemeinde 
Burgoberbach 

Der Allrounder
Renovierungsarbeiten I Einbau von Dachfenstern, Fenstern,
Türen und Treppen I Bodenbeläge und Innenausbau I Zimmerei

Gerhard Neefi scher
Ihr Handwerker rund ums Haus mit
mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Tel. 01 51/54 74 44 00
Leibelbach 1 91567 Herrieden

nfgerhard@t-online.de

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Unverschuldeter Kfz-Unfall …? Und nun …?
Wir erstellen Ihr Schadengutachten und helfen Ihnen bei 

der Abwicklung mit der regulierenden Versicherung.

schnell – neutral – kundenorienti ert
 09804- 91 38 70   www.sv-heumann.de
 0171-32 100 50  georg.heumann@t-online.de

GERNE SIND WIR AUCH FÜR KFZ-WERKSTÄTTEN TÄTIG.
info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

Dachfenster-
austausch

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei

Kran/Hebe-
bühnen, 33 m

Bediener/Einsteller m/w/d
Bereich Kanten

Bediener/Einsteller m/w/d
Bereich Stanzen/Lasern

Bediener/Einsteller m/w/d
Bereich Exzenterpressen

Pulverbeschichter m/w/d

Schweißerhelfer m/w/d

Mitarbeiter Montage m/w/d

Schlosser m/w/d

Werkzeugmechaniker m/w/d

Produktionshelfer m/w/d

Auszubildende m/w/d
kfm. und techn. Bereich

Dinzl Ordnungstechnik GmbH - 91583 Schillingsfürst 
bewerbungen@dinzl.de - 0 98 68/76 41 - www.dinzl.de

Brennholz
Ofenfertig in verschiedenen Längen

Info: 0170/7937501
Weitere Dienstleistungen sind:
•  Rücke-Arbeiten
•  Holztransporte
•  mobiler Sägespaltautomat
•  Holzeinschlag
•  Seilwinden
•  Rückezangenverleih

N. Steingruber • Hohenberg 42 • 91567 Herrieden

Die Theaterfreunde Thann e.V. präsenti eren...

Maskenball am Campingplatz
Fr. 27.02.26 19:30 Uhr
Sa. 28.02.26 14:30 Uhr  ohne Vorverkauf
Sa. 28.02.26 19:30 Uhr
So. 01.03.26 18:00 Uhr

Fr. 06.03.26 19:30 Uhr   jeweils im
Sa. 07.03.26 19:30 Uhr  Gemeindehaus
So. 08.03.26 18:00 Uhr  in Thann

Fr. 13.03.26 19:30 Uhr
Sa. 14.03.26 19:30 Uhr
So. 15.03.26 18:00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Im Gemeindehaus in Thann 42
Freitag, 06.02.2026 von 18 bis 19 Uhr

Sonnige 4-Zi.-Dachwohnung
mit Balkon, EBK mit E-Geräten, Bad mit WC, 
Dusche/Wanne, Stellplatz für Fahrräder, 
ca. 90 m², warm, 800,- €, in Herrieden zu 
vermieten.
Tel. 01520-3611577


